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Die Spannung cn der Westfront.
Die Entente zerbricht sich ansckfeinend den Kopf,

was die deutsche Heeresleitung für Pläne on der West¬
front hegt. Aber eins scheint ihr unweigerlich festzu-
stehen, daß die Deutsäfsn jetzt nach deni Ausscheiden des
russiichen Bundesgenossen die Offensive ergreifen wer¬
den. Sie wird zu dieser Annohnie zunächst durch die
nicht wegznleugnende Tatsache geführt , daß die Teut-
sckpen nunmehr ihre ganzen Kräfte und Anstrengungen
im Westen vereinigen können, da sie durch den gänz¬
lichen Zusammenbruch des russischen Reiches volle
freie Hand  gewonnen haben. Daniit haben sie ja
auch reckt, denn der Zweifrontenkrieg ist be¬
endet,  ein russisches Heer besteht nickt mehr und nur
noch auf der Westfront muß um die große Entscheidung
des Weltkrieges gerungen werden. Unseren Gegnern
ist es gar nicht zweifelhaft, daß die deutsche Heeres¬
leitung diese günstige Lage zu einer strategischen
O f f e n s i t/e größten Ma 8 stabes  ausnutzen
wird . Sie weist dabei aus dw großen in der letzten
Zeit stattgefundenen T r ii p p e n v e r s chi e b u n g c n
und aus die umfangreichen Verstärkungen  hin , die
während des Winters auf dem westlichen Kriegsschau¬
platz eingetroffen sein tollen. Der Ententepresse ist es
nur nach fraglich, wann und wo  der eru.artete deut¬
sche Boistoß tatsächlich erfolgen wird Wählend sich die
Westmächte bisher aber lediglich auf eine Defensive ein¬
gerichtet und dafür die notwendigen Gegenmaßnahmen
getroffen hatten , wird in der letzten Zeit vielfach die
ssvsiaiiftkeif einer eigenen Offensive  erörtert , um
dadurch den deutschen Plänen zuvorzukommen. Es würde
dies aiia eine Art P r ä r>e n t i n o f f e n l i v e sein. Es
läßt sich noch nicht erkennen, ob die Entente tatsächlich
derartige Pläne hegt, oder ob dies nur ein Mittel lein
soll. i:m die Stimmung im eigenen»Lande zu beruhigen,
den ktzieaerischen Geist im Hee','5 hpĥ n und Land
und Volk über die nervenveriebrende Zeit des Abwar-
tens binwegzubrinden . Würde aber tatsächlich ein
französisch-englischer Angriff erfolgen, io würde er vor¬
aussichtlich nicht den Charakter eines großen strategi¬
schen Durchbruches baben, sondern üch in örtlich be¬
schränkterem Rohmen bew°g?n »nd den Zweck baben.
die eigene Stellung durch Gewinnung  a ü n st i g e-
r e r L i n i en zu verbessern und gleichzeitig Einblicke in
die Verhältnisse beim Geaner zu gewinnen. Als vor-
onssichtlickie Gegenden dafür kämen die Champagne
und die Lothringer ^ ront  in Betracht.

Bon den in den letzten Zeiten von der Entente ge¬
troffenen militärischen Maßnahmen ist zunächst die
Verlängern na der englischen Front  zn er¬
wähnen . die bis in di? Geaend südlich St . O n e n t i n
auf 180 Kilometer ausgedehnt wurde. Dadurch wurden
zahlreiche französische Verbände frei , di? mit den in-
zwilchen ausgestellten Neuformationen zur Bildung
einer Reserve - und Manövrier - Armee  be-
nutzt wurden , die unmittelbar dem Befehle des perma-
nenten Kriegsrates in Versailles unterstellt worden ist.
Englische und frarnösiscbc Verbände sind vielfach mit¬
einander vermischt,  um auch äußerlich die Einheit¬
lichkeit der Front zum Ausdruck zu bringen . Die
Amerikaner,  denen Stärke auf etwa 5 Armeekorps
mit 70 000 bis 100 000 Mann anzunekunen ist. sind an
zwei verschiedenen Stellen , und zwar am Damen-
Wege und in Lotbringen  in die vorderste Linie
eingnückt . Neuerdings sollen auch italienische
Truppen  noch dem französischen Krieasschanvkatz
aeschgfft Warden sein. Der General F o ch übt tatsäch¬
lich da? Amt eines G e n e r g l i s s i in u S ans . guch
Wenn er nicht den Namen eine ? solchen erholten Hot.
Die Franzosen hoben sich noch einmal durch sorgfältiges
Auskommen der Etoppe und des Heimotsgebictes . durch
Einstellung der jüngsten Jahrgänge und durch stärkere
Heranziehung der Kolonialtruppen zu einer großen
militärischen Kraftleistung oiifgerafft. Auch England
hat die Zahl seiner Mannschaften durch stärkere Inan¬
spruchnahme seiner Benölkeriing noch weiter erhöht.

Die G e f e cht s t ä t i g ke i t hat an der ganzen
Front lebhaft zugenammen. Sie bewegt sich zwar
immer noch im Rahmen örtlich beschränkter Erkun-
d ii ngsvor stoße , aber die einzelnen Vorstöße bei-
der Parteien haben bereits einen Umfang angenommen,
daß man sie als selbständige Gefechte bezeichnen kann.
Auch in der Luft  ist beiß und erbittert gekämpft
worden. Alles dies sind ganz entschieden Vorboten
für neue groß? Kämpfe. Die Lage an der Westfront
ist äußerst gespannt, die Krisis hat zugenommen, wir
stehen dicht vor der Entspannung.  Es kann
nur noch fraglich sein, welche von den Parteien zuerst
durch eine kühne und rücksichtslose Offensive die Ent-
sclzeidung sichern wird oder sollt? die letz: Rede des deut-
1rl)cn Reichskanzlers, seine Erklärungen über Belgien
«nd jein Hinweis auf die Möglichkeit von Verhmrdknn-

gen im engen Kreis unter Ausschluß der Öffentlichkeit
doch auf fruchtbaren Boden gefallen fein und den Aus¬
bruch der neuen Kämpfe verzögern?

Wilsons bevorstehende neue Antwort.
Berlin , 2. März . Dem „B. L.-A." wird aus dem Haag

berichtet, baß nach einer Meldung der „Times " aus New Dock
Präsident Wilscn G>af Hertlings Rede nicht beantworten
wird, bevor auch Graf C z e r n >n gesprochen hat . Man er-
wartet , txife der Präsident auf den augenfälligen Unterschied
Hinweisen wird, der zwischen Deutschlands Worden und Taten
klafft- _

Große französische Kundgebung
in Sachen Elsatz-Loihringens.

W. T.-B. Paris , 2. März . (Drechtbericht.) Nach einer
Meldung der Agence Havas feiert ganz Frankreich heute den
Jahrestag des Prozesses der Vertreter El saß-Qothringens n
der Nationalversammlung in Bordeaux am 1. März 1871. In
Paris wohnte P o i n ca r e einer Feier in der Sor¬
bonne  bei , umgeben von Pichon,  sämtlichen Mitgliedern
der Regierung , zahlreichen Senatoren und Abgeordneten, fer¬
ner dem Kardinal Amette, den Abgeordneten Wetterle,
Blumenthal  und den Bürgermeistern der wiedererober¬
ten clsatz-lothringischen- Dörfer . In zahlreichen Reden, beson¬
ders von Du 'boft, Dechangel, Barres und Pichon, wurde er¬
klärt, Elsaß-Lothringen müsse wieder an Frankreich
fallen.

6us der Rede pkchons.
ZV. T.-B. Genf, 2. März . (Drahtbericht .) In seiner Rede

in der Sorbonne wandte sich Pichon gegen die F e st -
stellung de ? Reichskanzlers,  daß .Elsaß -Lothringen
altes deutsches Land  ist . AIS Beweis führte er' den
zum Teil schon bekannten Brief Kaiser Wilhelms  I.
an die Kaiserin Eugenie an, den sie vor kurzem dem Nativ»
nasirrchiv übergrb . In diesem vom AZ. Oktober 1870 datierten
Brief werde Elsaß-Llkthriiigen nur zu der» Zweck verlangt,
Deutschland gegen den nächsten Angriff Frankreichs , mit dem
es rechnen müsse, sobald Frankreich gerüstet sei, und Bundes¬
genossen habe, zu schützen, nicht aber , weij diese Länder deutsch
seien. Pichon behauptete ferner , Deutschland habe Frankreich
bei Auslauch des Kriegs nicht nur mitschuldig an seinem An¬
griff auf Eurapn machen wollen, sondern es auch der Ent¬
ehrung habe aussetzeu wollen. Er führte den erst jetzt be-kannt-
geworkenen Schluß des Telegramms von Bethmann
E o l l w e g vom 31. Juli 1914 on, in welchem Herr v. Dckfön
beauftragt werde. Frankreich zu ers.uchen, n e u t ro I zu
bleiben  Nach diesem Telegramm soll angeblich Deutsch¬
land als Biirgsckaft für de Neutralität Frankreichs die
Übergabe  der Festungen T o u I und Verdun  verlangt
haben Daraus ersehe man , wie Deutschland den Frieden
well!«, in dem Nngenblick̂ bis es den Krieg erklärte . Zum
Schluß betonte Pichon: Nicht nur das französisch« Volk, son¬
dern der ganze große Bund der Entente  verlange
die Herausgabe Elf rß-Lothringens.

Kur den Ku?fiihrunyen Tlemenceaur.
Br - Genf, 2. Mörz. (Gig. Drahtbericht , zb. Agence Havas .f

P o i n ca r e und Clemenceau  wurden bei ihrem Erschei¬
nen auf der Kundgebung über Elsaß-Lothringen in der Sor-
banne stürmisch begrüßt.  Auf wiederholtes Drängen
hielt Clemenceau eine Rede, in der er betonte , seine Aufgabe
sei, z>l handeln, und die schönen Worte in Taten  u .n-
zusetzen.  Er sei vor einigen Tagen an der Front gewesen
und habe gefunden, da-ß dort nur ein Wort an allen Lippen
schwebte: „Sie werden nicht durchkommen !"
C'emenceau erinnerte an di« schwere Prüfung Frankreichs,
und meinte , di« Revanche sei jetzt wider den Willen
Frankreichs gekommen.  Der Feind selbst habe sie
hkrvoraerufen . Alle Völker ständen jetzt für die große Idee
der Herstellung einer besieren Gerechtigkeit unter den Men-
' .ben ein. Zum Schluß forderte Clemenceau zum Ver¬
trauen  auf , denn die Stunde der Verwirklichung dieser
Ziel« sei nahe. Bei der Kundgebung sprachen noch Abg.
Siegfried  im Namen der Elsässer und Maurice
B a r r i t  im Namen der Lothringer.

*

Wieder französische Bomben aus Schweizer Grbiet!
W. T .-B. Bern , 1 März . Der Armeestab teilt mst : Am

20. Februar , etwa 11 Ubr 20 Min ., wurde ein Flieger über
Merishaufen im Kanton Schrffhausen gehört. Etwa um
II Uhr 25 Min . abends erfolgten mehrere heftige Detonatio¬
nen. Nach längerem Sichen wurden am 26. Februar , noch-
mittags , im Löngerterswald zwischen Schaffbausen und
Merisbausen zwei große Löcher, Schäden an Bäumen und
eine Anzahl Splitter gefunden. Die Splitter sind genau de-»
selben Art wie die bei den letzten Bombenabwürfen in
Muttewz »nd Menziken und Kell gefundenen, also zweifellos
französischen  Ursprung ».

W T.-?>. Bern. 2. März. (Drohtbericht. zb.) Amtliche
Schwci-cr Meldung Am 26. Februar, 11 Uhr abends, warf ei»
kranzösisä-es Flugzeug über dem Walt von Laugcubcrg zwischcu
Mcreslausen und Schasshausen Bomben ab. Das politisch- Departe¬
ment hat ciue 9! c J c an die französische Regierung g-richtet, in
welcher aus das srrmcüstc und energischste gegen diese Berletzung
schweizerische» Bode»» Protest erhöbe»  wird.
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weitere große Kortschritte in podelien.
Der öjterrefchi D»ungcrrijche Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 2. März . (Dvahlberrcht.) Amtlich ver.
lautet vom 2. März, mittags : An der italienischen
Front  keine besonderen Ereigniffe.

In P o d o l i c n verlaufen die Operationen planmäßig.
Unsere Truppcn haben Lach owe y, Prosturow  und
L i p ka u erreicht.

Bci der Besetzung von Chatinamirnjec und Podo er¬
gaben sich zwei russische KorpS  und drei Jnfan-
teric -Divisionskommandos.

An Beute  fielen bisher über 300 Geschütze , 200
Fohrküchen, mehrere hundert Fuhrwerke, eine komplette
gtadiostation sowie ein großes Munitionslager , sonstiges
Kriegsmaterial und Bcrpflcgnngsvorräte in unsere Hand.

Der Chef deS GeneralstabS.
*

W. T .-B Wien, 2. März. (Drahtbericht.) Aus dem Kriegs-
piesiequarticr und gcmeldct: Die bereits geslecn in die Llnre
Nowosielcü-.Kauieuier-Pcdol-ki vorgerückten Truppen des Feldmar-
schallsv B öh m - E r m o l l i haben nördlich letzteren Octes bereits
in dem Abschnitt Cmolrycz und die Gegend von Gorodok und Kuzmin
erreicht. Außer LolomotiUen, Waggons, zahlreichen Fuhrwerken sowie
Geschützen konnten auch Vorräte an Artillecienlunrtion und Lebens¬
mitteln geborgen werden. Die Beoöckerung konwit den Truppe»
überall freudig  entgegen in der Hoffnung, daß durch ihr Vor¬
gehen die boldigr Wiede,Herstellung von Ruhe und Ordnung im
Lande gewährleistet wird

verterdsgunqsmagnapmen ver volsS >ewiki.
W. T.-B. Petersburg , 2. März . (Drahtbericht . Telegea»

phenaaentur .) In Petersburg sind Sonderabtcilungen von
Matrosen aus Kronstadt eingetrofsen, um die Hauptstadck
gegen die Deut 'chen zu verteidigen.  Aus Helsingfors
werden mehrere freiwillige Matrosenabteilungen erwarteh
Nach einem Beschluß des boVchewistischen Komitees in M c S-
kau sind di« Partermiiglieder verpflichtet, sich unverzüglich
in die rote Armee  einschrciben zu lassen und sofort an di«
F r o w't ab -»u g e h e n. Das maxim alistische Komitee hat
die glcicke Entsclließu »-, gefaßt Das Moskauer Komitee der
Hrndwerkewerbände schlägt ên nicht m:t der Ausführung
von Perteidigungsar ^eiten beschäftigten Mitgliedern vor, in
die Reche der Roten Garde einzutreten . Die Gewerkschaft
de: Textilarbeiter in Moskau befclüoß, alle ihre Mitglieder
zum Eintritt in die Rote Armee aufzuzordcrn.

Ein rusiischrr Bericht über die deukiche Offensive.
W. 1 - B. Pciciobnrg. 28. Fibr. (Drathericht. T-legraphen-

agentnr.l Bericht von der deutschen Front: Lingcgangenen Berichten
zufolge ist die dcniiche Offensive zum Stillstand  gekommen, was
sich au? den, er » st basten Widerstand  der revolutionären
Truppen erklärt Es sind keine neuen Nachrichten über die seiudlich»
Offensive eiiigegangen.

Zur Befreiung Dorpats.
ZV. T .-B. Freiburg i. B., 2. März . (Dr -ahtbericht.) Dt«

medizinische Fakultät der Universität Freiburg hat den Gene-
vrlquartiermeister Ludendorff  anläßlich der Wiederge¬
winnung der Umversität Dorpat zu-m Ehrendoktor  er¬
nannt.

ZV. T .-B. Freiburg i. B., 2. März (Drahtbericht .)- Der
Rektor .der Universität Freiburg hat folgendes Glückwunsch¬
telegramm an Gen- ra-lfeldmarschall v. Eichhorn  gesandt:
Die s.'idwestilichste Universität Deutschlands beglückwünschtEw.
Exzellenz zur Befreiung der östlichsten Universität Dorpat und
brfft . daß diese Hoch?schule nun wieder eine Stätte deut¬
scher Wissenschaft  wird und bleiben wird . ,

Die Sowjets wünschen Zrievsn mit der
ustrainischett Nada.

Er - Basel, 2. März. (Eig. Drabtocricht. zb.) Die „Morning-
post" nicldci aus Pcrcrikurg: Der Rat der Balksöeauft'ragien bean¬
tragt im Sowjet tu sosorlige kinieitung von FriedcnSver-
h o n d l ü n g r n mit der ulramischen Zentralrada.

vie Botschafter der westmächte tatsächlich
abgereist.

ZV. T .-B. Prtk 7burg, 2. März . (Reuter .) Der englisch«
und ftanzösrscke Boischafder such mit ihrem Personal aust
Petersburg abgereist.
Die Hrrrschaft der Noten Garde in Finnland vor dem

Zusammenbruch.
W . T.-B Stockholm. 2. Mcirz. sDrahtbericht .) Wie

„Dagens Nyheter" aus Narwa erfahrt , beginnt die
Herrschaft der Roten Gardisten in Zinnland langsam
zusammenznstürzen. Die Leitung in Helsingfors soll
allen von dori ansgesandten Truppen enipfohlen hohen,
wieder znriickzilkehren. Nach dein gleichen schwedischen
Blatte versuchte eine große nissische Trupp «.nmasje an
der K a r e l i e n - Z r o n t zwischen Ranjuil und Hiituf
die Weißen Gardisten zu um-z-chen, wurde aber nach
blutigem Kampf zurückgetrieben. Mehrere Biottep
melden, daß der schwedische Generalkonsuk
Ahlsrroön in Helsingsors mit seinem Personal von den
Roten Gardisten gefangen  genominen , aber
zwei Stunden wieder frcigeiasjen wurde«
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Dip japanische Aktion in Sibirien.

. W . T.-B. Amsterdam, 2. März . iDrahtbericht .) Nack
oem „Allgemeen Hondelsblaad " schreibt rin gut unter¬
richteter Diplomat im „Daily Chrom :le ' . in Japan sei
dre Stimm»  ng offenbar sehr für sine Inter¬
vention.  gleichgültig . ob die Alliierten damit ein¬
verstanden seien oder nicht. Durch den Vertrag Eng¬
lands mit Japan fei dies der anerkannte Hüter von
Recht und Ordnung im fernen Olten . Das gebe ihm
Los Recht, einzuschreiten. Eine Mitwirkung der
Vereinigten Staaten  bei dieier Intervention
wüide von der öffentlichen Meinung in Japan als ein
Beweis von Mißtrauen  aufgcfaßt werden. Man
könne dem Umfang der bevorstehenden Unrrrnehmung
nicht von vornherein eine künstliche Grenze ziehen, denn
er werde von der Entwicklung der Ereignisse abhängen.
Japan kämpfe nicht gegen Rußland.  Dis Teile
Sibiriens , die noch nicht unter dem Einfluß der
Vols >aewikis  standen , würden die neue Politik als
einen Beweis dafür , daß die Alliierten sie nicht im
Stiche lallen, symvatbisch begrüße».

XV.  T .-B. Washington , 2.  Marz . (Drabtbericht .) Der
japanische Vorschlag über die Aktion in Sibirien wurde
zwischen La n s i n a und Lord Reading  besprochen
und dann im Kabinett erörtert . Beschlüsse wurden
noch nicht gefaßt, aber der Meinungsaustausch macht
Fortschritte.

W . T.-B. London, 2. Marz . (Drahtbericht . Reuter .)
Die Abendblätter bezeichnen einstimmig ihre 8 u-
ftimmung  zu der Haltung Japans . „Westmtnster
Gazette " schreibt: Dir hoffen, daß die Bedingunaen
die Japan stellt von den Alliierten erfüllt werden.
„Evening Standard " schreibt- Die sich die Lage auch im
einzelnen gestalten mag. es muß anerkrnnt werden,
daß Japan als alleinstehende Macht wie als Teil-
nebmer am enalisch-fapanischen Bund berechtigt  ist.
ohne Zögern Maßregeln gegen dieGermani-
t a t i o n in Sibirien zu erarüten . „Ball M->ll Gazette"
schreibt: Da Japan ein tätiges , treues Mitglied der
Entente und besonders für den Schub der Interessen der
Entente im lernen Osten verantwortlich ist. muß eS
natürlich unter neuen Berbältnillen di? B e r t e i d i-
tzung der Ententeinteressen  auf sich nehmen.

Eine französische Anleihe in Japan . s
W. T.-B » mftertam, 2. Mär». »Drahtberih«.>lern .Allftemeeii

JfronMrtTaob* »iifrfftt wnd an# New?)otf bericht tt, daß Japan
yeandeich ein« Anleihe von 28 Millionen Dollar  ge-
»ährt bat.

Die Dekämpsuna der LebenSmittclnot in England.
W. T.-B. Rotterdam , 1. März . „Niemne Rotterd . Cou¬

rant " meldet : Der englische LvbenSmittokkorttrolleur Lord
Rbonbda bat einen großen Plan zur Errichtung von natio¬
nalen Küchen  vorbereitet , di« LvbenSmittek im großen
anlausen und verabreichen sollen. ES handelt sich nicht um
eine Wo l,I tötigleit seinr ick,tung.

Drr Kriegszustand über eine Grafschaft in Irland,
kl. Rotterdam , 2. März . lEig. Drahtbericht , zb.) Lon¬

doner Meldungen zufolge wurde über die irische Grafschaft
Cläre  wegen der fortdauernden Unruhen der KriogSzustand
erklärt.

Die Frage der österreichischen DerfassunqSreform.
W. T.-B. Wien, 2. März . (Drahtbericht . ) Gestern nach¬

mittag fand unter dem Vorsitz des Präsident «« des Abgeord-
netenKaufes eine Besprechung von Abgeordneten sämtlicher
Partei «« statt. Mnisterpräfibent v. Seidler  erklärte , die
Regierung sei bereit. Mittel und Weg« zu finden, um ein
Einvernehmen mit den Parteien zu erzielen. behuf» Flott¬
mach » ng deSParlaments.  Ein Weg dazu scheine der
Regierung durch die BerfassungSreform  gegeben.
Der Ministerpräsident überlasse den Parteien die Entschei-
duna der Frage , vor welchem Forum sich die Verhandlungen
hierüber absp'elen sollten. Nach Lösung dieser Vorfrage sei
der Ministerpräsident bereit. Leitsätze zur BerfassungSreform
»lrzukegen. Die Konferenz einigte sich dahin, über die Vor¬
schläge des Ministerpräsidenten ihren Klubs zu berichten.

Bl . Foltsetzun„.) * Nachdruck verraten.

Die Siegerim
Original^lloman von Han« Beckert (Wiesbaden).

Er . seine Person , war ihr ganz gleichgültig. Ein
Herr Müller ober Schulde, den sie hier angetrofsen.
wäre ihr dasselbe gewesen.

Sie wollte fort , würde fortgeben. Tr hatte nicht
die Macht, sie zu halten — der Traunl war dann zu
Ende. Vielleicht besser so. wollte er sich einreden . und
empfand eS doch wie etwas nicht Mögliches, dann hier
znrückziibleiben. sie nicht mehr zu sehen, nicht mehr ihre
Stimme zu hören.

So weit war eS schon mit ihm? ! Wie sich das in
der kurzen Zeit entwickelt hattet

Trotz seines schmerzlichen Denkens sann er darüber
nach, wie es möglich war . daß diese Frau ihn so plötz¬
lich aus seiner ruhigen Bahn , aus seinem zufriedenen
Leben geworfen. Und immer wieder kreiste der gleiche
Gedanke unter seiner Stirn : «Sie darf nicht fort , sie
muß hier bleiben."

Sie waren am Hause angelangt . An der Treppe
blieb sie sieben: „Karl Karlowitsch. sorgen Sie dafür,
daß ich fort kann."

Einen Augenblick wußte er nichts zu sagen. Seine
Gedanken, der eine Gedanke: „ES darf nicht seinl" hielt
ihn fest. Er suchte nach Worten, die sie beruhigen konn-
ten. Endlich fiel ihm etwa- ein „Sofie Karlowna,
ich werde an LasarewS telegraphieren . Gewiß werden
diese ihre Rückkehr beschleunigen. So lange lvcrden Sie
Hoch noch warten ?"

Cie seufzte auf : „Ich furchte mich so."
..Aber cs ist doch nicht» zu fürchten, ei  ist alles

wieder ruhig . Glauben Sie mir doch, ei  war ja doch
nichts."

„Dann können LasarewS hier sein?"
»Laag- kann fit nicht dauern, in einer Woche." -

_Me sdaderrrr Tagblatt._
Italienischer Fliegerangriff auf Pola.

W. T .-B. Rom, 2. März . (Drahtbericht . Agencia Etefani .s
In der Nacht vom 37. Februar bombardierte eines unserer
Marineflugzeuageschiwader Pola . ES warf 2 Tonnen Explo-
sionSstoffe auf baS Arsenal und andere militärischen Einrich¬
tungen mit sichtlicher Wirkung ab. Trotz lebhafte» Sperr¬
feuers sind alle unsere Flieger zurückgelehrt.

Deutsches Reich.
Lin « 8 - lchxstelle für Schuhverforsung.
W. T.-B. Berlin , 2. März . (Amtlich.) Der Bunide»r-rt

hat cm  28 . Februar eine Verordnung erlassen. welche di« Er-
richtung einer Reichsstelle für Schuhversorgung vorsieht. Diese
Seelle, aus einem Vorstand und einem aus Beruf »-, Ver¬
braucher- und Erzeugerkreisen zusammengesetzten Beirat be¬
stehend. wird dem ReichSwirtschaftSamt unterstehen und eine
Zusammenfassung aller der schon der Versorgung für die bür¬
gerliche Bevölkerung dienenden Kriegsorganis -ttionen bilden.
Mit den zunehmenden Schwierigkeiten macht sich der Mangel
einer Spitze störend bemerkbar, da nur durch Einheiilichkett
di« volle Ausni -tzr.ng de- höchst zersplitterten , spärlichen Mate-
rials und der Ersatzstoffe gewährleistet werben kann. Die neue
Reichsstelle übernimmt auch die in diesen Fragen bislang der
Rkichsbelleidungkstelle zustchendcn Dafugmss«.

/*  Preußisches Abgeordnetenhaus. In der gestrigen Sitzung
wurde die zweite Beratung de» Staatshaushaltsplans fortge»
setzt. Bei dem Etat der Berg -, Hütten-  u n d S o 1 i n e n»
Verwaltung gaben die Abgg. Vogelsang (Zentr .) und Marco
(natl .) ihre Zustimmung zu dem Beschluß der Kommission, der
eine weitgehende Fürsorge für die Bergarbeiter
fordert , zu erkennen. Akg. Marco wie» daraus hin, daß wir
uns die Evsatzstosfe für die wichtigsten Rohstoffe  im Krieg
und Frieden nur in beschränktem Umfang beschaffen könnten,
und daß e? deshalb von größter Bedeutung siir uns sei, biß
wir uns d:rs Erz decken von Briey  umbedingt sicherten.
Zn der weiteren Debatte , in der Oberberghauptmann Althause
und Abg Hue lSoz .1 doS Wort ergriffen , erklärte Minister
Eydow  u . a .. daß für die Bergarbeiter eine Erhöhung
der Kartoffel mengen  in Aussicht genommen sei. tz.iS
KriegSamt aber entschieden bade, daß sie zurzeit nicht
möglich  sei . Di« Löbne  der Bergarbeiter hätten eine
außerordentliche Steigerung  erfahrensie seien
von 8 M. vor dem Krieg auf 11 M. während de» Kriegs ge¬
stiegen und stiegt» allmählich noch Wetter. Di« privaten Derg-
werkSaesellschaften hätten die KriegSkonjunktur nicht ausge¬
nutzt und kerne erhöbten Dividenden erzielt. Noch wetteren
A'iSführungen der Abgg. Schräder (freik.) und Göbel (Zentr .)
wurde der Bergetot genehmigt  und di« Weiterde-
ratung auf Dienstag 1l Uhr versagt.

Wiesbadener Nachrichten.
LebenSmittelverteilung . In unserer heutigen Ausgabe

befindet sich, wie üblich, der wöchentliche LebenSmittelvertei-
lungSplan. Die in dem städtischen Laden Düdinyenstraße 4
kausbercchttaten Personen , insbesondere Kranke. Urlauber
ufw.. werden darauf hingewiesen, daß künftig in dem Laden
keine sogenannten übertüten mehr abgegeben werden. Käufer,
die mehrere Da -.en glekchzettig einkaufen. müssen einen Korb
oder eine Handtasche mitbringen , wenn ihnen das Tragen
von mehreren Einzel tüten uiibeqliem ist. Die Maßnahme ist
durch den gegenwärtigen Papiermangek notwendig geworden.
Detter wird nochmals darauf ausmerksam gemacht, daß
Kaffee - Ersatz  nachdem 18. März nur noch in geringen
Mengen zur Verfügung stehen wird. Es wird den Haushal¬
tungen daher empfohlen, die bis dahin noch zur Verteilung ze-
langenden Mengen in vollem Umfang einzukausen. Die Ver¬
teilung kleiner geräucherter Heringe wird von Montag bi«
Mittwoch in dem Fifcktge schüft Nr . S (Frickel-Grabenstraße)
für die Kunden mit den Anfangsbuchstaben L bi» Z fortge¬
setzt. Die Nährmittelkarte ist beim Einkauf vorzuzeigen.

— Für Imker . Nur noch bis 6. März können sich tn
Wiesbaden ansässige Imker wegen Bezug von Bienenzucker :n
d:e im RatlbauS, Zimmer 34, aufliegende Liste eintragen.

— Die Gewerbeschule wird , wie bekannt. am l. April in
städttsche Verwaltung übernommen. Sie erfährt durch die>e
Neugestaltung eine wesentliche Erweiterung  aller Untec-

Sie dachte nach: „Gut . ko lange will ich warten ."
Cie ging ins Haus . öaumeist ?r blieb zurück.
Eine kurze Frist hatte er gewonnen, bis dahin . . .
Am anderen Morgen brachte der Pope die Nach¬

richt, daß der Verwundete gestorben der Gefangene
entflohen sei.

Damit batte die Sache wohl ihr Ende gefunden.
Baumeister war fast froh darüber über das eine

wie über das andere. Ein verfehltes Leben weniger.
Das machte das ? Er dachte darüber wirklich schon ganz
russisch. Der Mann würde gegraben werden — ans.
Seinen Namen wußte nur der Pove , es würde auch
kaum jemand Nachfragen. Den Paß hatte wohl der Ent¬
flohene mitgenommen, der würde sich nicht wieder
blicken lassen. Den Dritten hatte der Gendarm nicht
festbekommen. Also vorläufig keine Scherereien mehr,
für die nächste Zeit war Ruhe, das blieb die Hauptsache.

Plötzlich fiel ihm Xenia «in. Ob er e» ihr sagte?
Vielleicht war es besser, sie erfuhr es. da war die Sach?
aus ihrem Leben. Schwer hatte Baumeister das . was
Softe ihm erzählt , nicht genoinmen. Xenia war ein
Kind Denn sie hörte, daß ihr Verfolger — als solchen
schien sie ihn doch zu betrachten — tot war . fühlte sie
sich wohl befreit und vergaß schnell. Sofie würde sich
weigern , ihr die Sache beizubrinaen . also mußte er
es wohl selbst tun . Dann war weniastenS das rn Ord¬
nung . ehe die Eltern ankamen.

DaS sollte er die. namentlich dis nervöse Mama,
noch mit der Liebesgeschichte plagen. Er batte sie ja
schon oft genug mit dem Bericht, daß die Bauern wie¬
der einmal Radau gemacht, beunrubiaen müssen.

Mit Sofie wollte er jedenfalls vorher sprechen.
DaS tat er denn auch gleich nach dem Frühstück, als

er sie allein ans der Veranda traf . Er war froh, daß
auch sie die Sache nickt zu rragiich nahm. Sie dachte
jetzt wohl nur an sich, hatte , da sie sortwoüte. das Inter-
-sie kür alles andere verloren. "

Morgen -LluSgaLe . ErsteS Blatt , Nr . 10 .1.
rchtsgelcgenideiten. DaS neu« Schuljahr beginn! am 8. April.
Wir t-eMeisen auf die in vorliegender Ausga-be enthaltene
Anzeige. Der Unterricht erstreckt sich aus alle Gedi-ere des
KunstgewevbeS sowie aus alle techwschen und baubwerklichen
Berusozweige. Bieten Eltern , di« sich noch nicht erchgültiz
bezüglich de» Beruf » ihrer Kinder entschieden oder zurzett
keine ibnen zusagende Lehrstelle siir,sie gofuirde» haben, wird
es erwünscht kein, zu höre», daß schulentlassen« Knaben und
Müdckcn in der Borklasse  eintreten können. Hier erhal¬
ten sie eine gründlich« Vorbereitung für einen haiiüiverkliche«
»der ki'nstaewerblichen Beruf . Anmeldungen geschehen im
Schulsekretariat . Wellntzstraße 38.

— Auch ein Frühlingsbote . In den Niederungen der
Rhein» und Mainebcne ist im Lauf der vergangenen Woche
der Storch wieder eingetroffen, und überall sicht man Meister
Langbein wieder di« alte Wohnung beziehen und aiisbessern.
Hoffentlich bedeutet seine Rückkehr die baldige Ankunft d«S
Frühlings.  Er ist diesmal weit früher  als im letz¬
ten Jahr eingetroffen. wo bekanntlich um diese Zeit noch die
Flüsse. Seen und Bäche überall mit einer dicken Eisdecke
ül-erzogen waren.

— Vermehrung der Kartoffelanbaufliiche. Eine der wich¬
tigsten Aufgaben fttt die Landwirtschaft ist die Vermebrunz
der Kartossclandausläche. da sich immer mehr gezeigt hat. tz»ß
die Kartoffel das wichtig st e Lebensmittel  für unsere
KriogSwillschaft ist. DaS Ministerium für Landwirtschaft,
Domären und Forsten hct deSkx.tb folgendes angeordner:
Landwirtschaftlichc Betriebe mittleren und kleinen Umfang»»
die anerkannte » Saatgut für die Kartoffelaussaat dttses Frh»
res beziehen, erbalter zu den Kosten der Saadguthcsckwsfung
eine Staotsbeihilfe,  wenn zugleich die Kartosselan4>ra-
fläche des betiesfender. Betrieb« gegenüber der Anbaufläche
des Jahres 1917 nachweislicheine Vergrößerung erfahren hat.
Die Beihi-lfe betrögt für jeden zur ordnungsmäßigen Be¬
pflanzung der Mehrttäche verwendeten Zentner 3 M. 50 Ps.
Als ordnungsmäßige Bepflanzung gilt die « „Pflanzung von
:0 Zentnern gus den prcußischcri Morgen. Di« Bestimmun¬
gen über die Abgrenzung der mit Beihik-fen zu bedenkenden
Betriebe und über die Führung des Nackgoei-ses der Ba»
sihassung anerkannten Saatgut » erläßt der Landwirti'chaftS»
minister. Der Magistrat wird die näheren Bestimmungen
bekauntgeben. sobald dies« vom Ministerium einlausen . Ter
Magistrat  richtet aber jetzt schon an die hiesstre» L<indwirts
und Grundbesitzer die dringende  Bitte , auch im hiesigen
Stadtkreis die Anbaufläche  für Kartofseln b e d e ue
tend zu erweitern.

■—  Ein Kette, brirfunfug macht sich in den letzten Tagen
w'eber hier bemerkbar. ES handelt sich dabei um ein Schrei¬
ben folgenden Jr .baitS : „Uns treibt nicht Erol'erungSsiicht —
;>„» treibt der unbeugsame Wille — den Platz in der Welt tu
behaupten, auf den unS Gott gestellt hat . Diesen Spruch be¬
kam ich zur Weilergode. Wer ih» erhält , soll ihn 9 Tage
immer an eine andere Person weiterge-ben — ob ne Unter¬
schrift. Diese Kaitenkette soll durch da» ganze Deutsch« Reich
gehen. Nach einer alten Sage — soll — wer den Spruch nicht
weitergibt — kein Muck mehr haben. Wer ihn 8 Tage weitec-
gidt. wttd am letzten Tag ein« große Freude erleben. " — Wo
der Unfug her rührt , ist unbekannt , wohl auch kaum scstz'i«
stellen Aber er scheint, nach den uns bereit« zugegangen-rn
Zuschriften, große Verbreitung anzunehmen . Es gibt leid»
immer wieder leichtgläubigie und ängstlickre Gemüter gennq,
die solch lächerliche Drolningen und Verbeißungen , wie sie auch
in dieser Kettenkarte enthalten sind, ernst nehmen und. um
sich „vcr Unglück zu benu'bren " und . die große Freude sr-
lrben " wollen, den Unfug mitmachen. Wer auf sein« Mit-
merrsck-en im ptttiottscben S 'nn einwirken, insbesondere sse
zum . Durckssralten" begeistern will, der sollte nicht solch aben¬
teuerliche, verwerfliche Mtttel wählen. Zndem wird dadurch
aiich di« Post, die obnedie» den an sie gestellten Rittonderun-
gen kaum gerecht werden kann, in empsiichlicher Weise be¬
lastet. Am besten wäre ««. wenn die Post den Unsinn gar nicht
bestellte.

- KrlegSanSzelchnunge». Das Eiserne Kreuz2. Klasse erbleltenr
Karde-Füsilier Daitcr Ram«  und Kanonier Wibcln, Menke.
Krllner. die, iiistlchisstr « dam kchierl  erhielt die bcllisch»
TapserkeittmedaiNe.. Albert Nicke ! , Jndaber des Esternea
Kreuzes, erhielt unter Besorderung zum Sergeanten da» helsiichr
Cbrenzkick.e» für K>iegsdi:nste am Kricgsband«. Drr Gefreite im
baverilche» Jnfanirrie -Lkib-Reaimenl Dilli Klette  das Militür-
Berdiersikreuz3 Klassem>I Schwertern.

„Ja . sprechen Sie mit Xenia, Karl Karlowitsch. Ich
glaube auch, baß eS nichl tisi bei ihr sitzt. Ich Had¬
es vorder wohl zu ernst genonuwen. mit unnütze Sor¬
gen gemacht."

Baumeister hätte so gerne gewußt, ob Sofie an
ihren Entschluß. fortzugel,en. festhalte. Aber er wolltr
nickt danach fragen , nicht daran rühren . Sa ging er.
um mit Xenia zu spreck>?n.

Sofie blieb allein zurück. Sie batte sich aus der
Bibliothek ein Buch geholt. Dort lagen große Packen
französischer und beulscher Ramane , noch imausgeschnit-
ten, Ziisendunaen des Moskauer Buchhändlers , die
während der Abwesenheit Frau LasarewS eingettosfen
waren.

Sie fri?' aber nicht. Das Buch lag in ihrem Schoße,
den Falz dielt sie in der Hand. Sie träuiate darüber
hinweg, Gedanken stiegen von neuem :n ibr aus. die
ibr in der Ngcht gekommen waren , al« sie schlaflos,
ängstlich gnf jedes Geräusch lauschend, geleaen hatte.
Immer wieder waren die schrecklichen, vertierten Ge¬
sichter der Bauern ibr erschtenen. tanzt ?;» um sie herum
und grinsten sie an . Sie hörte Flückie. >ab Messer blitzen,
batte kaum aealaubt . die Nacht ausbasten z» können,
bis endlich die Erregung ihrer Nerven ngchgelasien,
und die Müdigkeit gekomma» wgr. Schon im Halb-
schlgse hatte sie dann ein Gesicht gesessen, dg? ibr Ruhe
brockte. Da ? lächelnde, vornehme Gesicht de? alten
.Berrn. de? ..Großvavas ". wie ihn die Kinder nannten.
An diele Erscheinung, an die Gedanken der Nacht,
knüvfte ihr jetziges Träumen gn.

Deich prachtvoller Mann > Sie batte sich so gebor¬
gen geliihst, als er gekommen war . Seine munlere
Laune , die hübsckw Art . wie er ibr den Has machte, wo¬
vor sie das erste Mal zurückae,ckieut. batte sie ertrrut,
so daß sie alles ander« darüber vergaß. Erst , als er
fort war . in der Nackt, war die Furcht zurückgekchrt.
Sein Bild aber batte lie wieder verscheucht.
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— Qritauf von .ttnrtoffel«. Diele KarloifeverkausSstelle., hnbeti

bi Irtrn Sei« ihre Amiden r.idjt rttbljritip mil Kartoffeln beliefern
können und sied tamit ent'chuldrgt, vorn städtischen Kartofselami nicht
rechtzeitig Kartislrln erbolten zu haben. Können Deikoussstcllen
Ü>ie Kni te» nicht rechrzeitig bedienen, fr trifft jene selbfi die Schul«,
de sie in dirleni Fall di« Kartoffeln nicht nach den erlassenen Bor-
schritten lertnul , baden Ter Mnylstroi macht in einer Peröiseitt»
lichun, auLdiiicklich taraiif aufnierksan,. d-rh sämtliche Kartvfselver.
kaultsiellkn rem liadtilchen KoNo'selomt rechtzeitig deliriert werden,
so duß sie «n der Lage lind, Montag, spätesten« Dienstag« morgen«
ihre iän-IIiche» Kunden für di« laufende' Woche mit Aortrffeln ni
versorge» Auch müssen die Lerkoufsstellen in der Woche vom 4. bi«
JO. März die den Schwerarbeitern zusiehcnde Zusatz»,en,w für den
Monat Fib-nar anegeben können. Jede Person, die Kartoffeln nicht
«ingekellert bat, bot Anspruch aus 7 Pfund Kartoffeln für die Woche.
Jeder Schwerarbeiterha« Anspruch aus Zusatzkartosseln, und zwar:
8 l-Arbeiter ans 7 Pfund für den Monat, 8 Z-Arberier auf 15 Pinn»
fii den Mona, S S>« ibk!,rr aus 30 Pfund für den Monat, werdend«
Mütter (M Karte' 7 Psunt für den Monat.

— Wochendlcnsi der militärischen Vorbereitung der ükesidrn,stobt
Wiesbaden. Fi-gendkompcnie Rr. 148: Montag, den 4.. und Donner»,
tog, den 7. März: Jugendheim. 8bh Uhr abends. Iug -ndkompanie
Iir . I-S: Dien«tag den b. März: Schienen. Loge Hohen,ollern,

Uhr abend» Miltivoch, den 6.. und Freitag, den 8. März:
Jugrntbeim . b'h Uhr abend«. Iugendkompanie Nr. 150. Dienstag,
den 5 März S äußer, . Lope Hodenzvllern, 7 Uhr abends. Mittwoch,
drn ft., und Freitag, den 8. März: Jugendheim, 8»A Uhr abends.
Juglnbkcmpanir Nr. 151: Montag, den 4„ und Donnerstag, »en
?. Mär, : Inge»!beim. 8bh »Ihr abend«. Sonntag, den IN. März:
Marickübnng oller vier Kompanien. Antreten Faulbrunnenplatz
tẑ Uhr vormittags.

— Kleine Notizen. Bei günstiger Witterung finde« heute Sonn,
lag, von UM, die lS'ch Uh> rormittag« an berRlngkirche
Promen otekinzer»  der Gornisonkapclle statt.

vorb - richt « UV er Kunst . vortrSe « uns verwandte ».
* Residenz. Theater. Sonntag, den 3. März, nachmittag«

lstst« Uhr- ..Wenn im Frühling der Holunder. . Abends 7 Uhr:
„Der Aupenblick". lNeuhei«. Kamnurspielabend.l Montag, den 4.'
»Liebe". Dn-nstog. den 5 : „Erdgeist". Msttwoch. den 6., nach,
mittag« 4 Nbr- „Familie Haniiemann" Abend« 7 Uhr: ..Der Augen,
blick". lKcmmerspielabend.s Donncrdiag, den 7.: „Wenn im Frnh-
ling der Holunder . . .". Freilag. den 8.: »Da« Extemporale"
Samriog. den S. „Fräulein Witwe". (Neuheit.)

• Kiubsalon Aktuarhu». Neu »„«gestellt: I . Mauskopf: „Zwei
Tannen". Wacholder bei Sonnenschein", „Ltillsierle Tannen",
»Weliritraidlanblchost" „Weist.e Wolke über Heideland", „Weg und
Kiele,n", ..Kleine tekoralire Lonbichasi". Th. v. Sti 'rnberg.Wies.
laden: „Kanal". . Bei der Lampe", „Stilleben". „Bluniensluck",
„Mnichel mii Kette". „Landschaft" sowie 14 sarbige Zeichnungen au«
der Umgebung Wicr-babcnt.

" ' /
Aus Provinz und Nachbarschaft.

Eine erfolgreich« Kartosseksahnduug.
fit. Weihbach, t März. Durch ein Kommando von 20 Soldaten

und webirren Zivilpersonensiude« hier augendiicklich eine Suche
nach Kariosleln  statt . Da die Eucher ungcivohniich grün » ,
l i ch arbeiten, lrn.me» reiche Schätze ans Tageslicht, die, wenn
sie ü b r r schn >s>g sind— und das sind sie gewöhnlich —, so.
srrt aui einMililärauie verladen und dem Kommunalverbanö
zur Be,ki.giin, gcsielli meiden. Selbst von Ackern, die mit Spinat
b e sö i waren, holte» die kundigen Leute groß«, verborgen gehalten«
Karlofseldorräle «

— Mainz 1. März Ein Fuhrmann kaufte für 150 M. ei»
Paket von einem iliibekannien da« 8 Paar neue Schube  ent-
halten sollt,. AI« der Unbelonnte sich entscrnt hatte, össnete der
Fuhrmann da» Pake, und ninsitr entdecken, das, e» Steine  stall
Schuh« eulhiclt. _

Neues aus aller Welt.
Ezpkosiou in der Rottweiler Pulverfabrik. W. T. 8 . Rott«

Weil.  S Mär» (Drcbll reicht. , Am ?lbei,d des 27. Februar gegen
7 Nbr 'st i» der Pultersabiik Rotttveil in einem Polierraum eine
Eulzüotnng po„ Pulver einsetreic». die eine Explosion zur Folg»
hatte. Der Prlie,raui » wurde dadurch zerslöri. Die Entzündung

dehnte sich auch am Nachbargebäude au«, die teilweise abbrannte».
Drei Menschenleben stnb zu beklagen. Bei einer Anzahl von Ar-
bcitern stnt nur leichtere Perwundungenvorgckonimm. Der Betrieb
ist nur i» beschiänktemUmfange aus vorübergehende Zeit gestört.

Sin« Mutter und zwei Kinder verbrannt. Essen, 2'. März.
In dem Tcrse Neubau« bei Paderborn verbrannle» heim Anzünden
de« Ösen» mit Petroleum «rne Frau mit ihren ziver Kindern.

kaum lernerkmiswerte Veränderungen gegen gestern aut.
I ehhafte Kuuflust steigerte Harpener und hiervon beeinflußt
erlangten auch ander ? Kohlenaktien Besserungen . Großer»
Umsätze zu erhöhten Kursen vollzogen suh in Benz-Aktien.
Als etI essen sind noch hervorzuheben tlberfelder Farben,
Deutsche Waffen uno Deutsche Kali. Dagegen stellten sich
A -G für Arilic -Fabrikation und Rheiwuelall niedriger.

Han deisteil.
Ueher Verkehrsnöte und ihre Li~der nq.

Von der Handelskammer Wiesbaden  wird
uns geschrieben : Alse ganz außerordentlichen Ansprüche der
Heeresverwaltung an den Wagen- und Maschinenpark der
Eisenbahn haben es mit sich gebracht , daß schon seit
Monaten eine 0 ii I e r s p c r r e eingeführt werden mußte,
deren Ende zurzeit nicht abzusehen ist. Unter diesen Um¬
ständen gilt als oberster Grundsatz : so nahe wie mög¬
lich  zu beziehen und so nahe wie möglich abzusetzen.
Alle nicht unbedingt notwendigen Transporte müssen unter¬
bieten Alte Geschäftsverbindungen müssen vorüber¬
gehend cnfgegel e» werden , wenn es die Wirtschaft »- und
Verkeh -slage erfordert Seihst bestellende Verträge recht-
fertigen I irht immer die Vornahme von Eisenbahntrans¬
porten . vielmehr sollte jeder sich selbst vor Augen halten,
dis Eisenbahn nach Möglichkeit zu schonen . Dieses kann
auch dadurch geschehen , daß benachbarte .Werke
»ich zu gemeinsamen Bezügen  gleichartiger
Materialien zusninmenschließen . Weiter ist der Sammel-
laduugsverkehr  soweit als möglich in Anspruch zu
nehmen Ein weiteres Moment, um die Entlastung der
Eisenbahnen und die Beförderung der notwendigen Trans¬
porte sicherzustellen , ist der V e r s a n d in den Sommer-
in o ii a t c n Schon heute möchten wir hierauf die belei-
ligten Kreise ganz besonders hin weisen , namentlich die¬
jenigen , die während der Gütersperre Waren von auswärts
nicht beziehen konnten . Aber auch die größeren industriellen
Werke sollte » nicht unbedingt notwendige Transporte im
Augenblick vermeiden , um sie während der Sommermonate
vcr/.vmehmen Alle diejenigen Güter , für deren Beförderung
ein erhebliches militärisches oder volkswirtschaftliches
Irtfr'-esse vorliegt , können während der Gütersperre auf
Grund der 'I rnimpoildringlichkeitsliste oder von Dringlich-
keitsbescheinigungen befördert werden . Hierbei gilt als
Grundsatz , da« für alle militari «cd  wichtigen
(direkte und indirekte Heereslieferungen ) für im Handels¬
kammer ! ezirk ansässige Empfänger die Dringlicnkeitsbe-
scheinigungen von der Kt regsamtssteile Frankfurt a. M. aus¬
gestellt werden . während für alle anderen (privaten ) Güter¬
sendungen die Handelskammer Wiesbaden die Dringlich-
keitshesthelniaupgen ausstellt . Soweit danach die Kriegs-
rmtsstelle in Betracht kommt, sind entsprechende Anträge in
doppelter Ausfertigung auf den vorgeschriebenen , von der
Handelskammer zu beziehenden Vordrucken einzureichen,
und zwar stets vom Empfänger der Ware,  niemals
vom Versender Bei den bei der Handelskammer zu stellen¬
den Anträgen ist erforderlich die Angabe des Versenders,
von Gewicht und Stückzahl der Sendung , sowie der Nach¬
weis der Dringlichkeit durch geeignete Unterlagen (Be¬
stellt riefe new.) und Erklärungen . Bemerkt wird noch, daß
die Ausstellung der Dringliehkaitsbescheinl-
g ii n g e ii von den zuständigen Stellen stets mit größtmög¬
licher Beschleunigung geschieht In Fällen , wo der Aus¬
fertigung der Bescheiniget g nach pfi icht mäßiger behörd¬
licher Maßnahme jedoch zeitraubendere Ermittlungen vorau-
gehen müssen, kann die Erledigung des Antrages nicht vor
5 bis 7 Tagen erfolgen . Die Beteiligten müssen hiermit
von vornherein rechnen Erinnerungsschreiben sind zweck¬
los und erschweren den Geschäftsgang.

Berliner Börse.
$ Berlin , 2. März. (Eig. Drahtbericht .) Die Börse ver¬

hielt sich anfangs bei geringem Geschäft und nicht einheit¬
licher Kursbewegung abwartend Im Verlaufe gewann eine
festere Stimmung Boden, und auch die Geschäftstätigkeit
nahm an I * ug zu Vorteil hatten aber hiervon nur eine
veihällcismlf .„ig kleine Anzahl von Papieren . Viele wiesen

Marktberichte.
W T.-B. Berliner Froduktonmarkt Berlin,  2 . März.

(Drahtberichl .) Der freie’ Produktenhandel ist erneut durch
eine kriegswirtschaftliche Maßnahme weiter eingeschränkt
worden Für den Kriegsausschuß für Ersatzluttor ist auch
nunmehr Schilfrohr beschlagnahmt und « «d Höchstpreise
dafür festgesetzt worden. Diese betragen für behiltiohr
grün geschnitten IC M., verholzt 8 M., für Kolt.euschiUrohr
vom IC. September bis 15. Dezember geerntet 12 M spater
10 M für 10< Kilo. Im Handel für Saatgetreide hat »ica
nichts geändert Zu erwähnen ist, daß die lür gestern be¬
absichtigte Herabsetzung der üetrei dop rei so
um IOC M nach der neuen Verordnung nicht  eintntt.i insbesondere oeradeiUl,

aus unserem Leserkreise , i
»erwendtt»*utleii6umtn[Simen weder jutütfdflanM, iukü aufbooatirt»ertraj

* Wie die J>; a u r j am m lang  beweist, ist da- Frauenhaar cm
sehr Nichiiger Artikel der Kriegsindustrie. Ware er da mchl ange¬
bracht, baß die Frauen sich zur freiwilligen Avlrescruug ihrer Haa«r
verstehen würden Ee gidi inher eine große Anzahl Franc», die
gern, bcrci« » aren. ibr Haar zu opierii, und wäre erst einmal der
Änsoni. ckwechl, bann folgten viele nach. Gerade jetzi rm Krieg, w»
so viele Frank,, in, Brrupleten stehen und ,ede Minute ivichrrg ist,
würde scher, au« Zcirersporni« die kurze Haartrachi mit Freuoeu
begrüß: wirte,, . Auch in hugienische: Hiusichl wäre diese Mode sehr
zu wünschen, tcnn wie i rele Mutter der arbeitenden Klasse sind
eben au« Zeit- »»d Siisenmangel nicht imstande, die Haare der
K-nkcr richirg zu pslcgt» »nd trete» hierdurch dem Ungezieser will»
konimcne Triitiiattcn Mii dieser neuen Haartracht nrußien aber vor
allem die Tr,me» der oberen S’.csellschastskrrile mtt guicm Beispiel
torangebe» . bekainnlich iolge» dann die andere» Frauen bald „ach.

^ Reklamen.

*Saxii ■Konfekt
regelt den Stuhlgang
bei Erwachsenen und Kindern.
Aerztlioh empfohlenl Orlglnaldo ». Mk. 1 .50.

Dcr hentißcn Sonntags -Morgennusgabc liegt als
Nachlieferung Nr. 2 (Jahrgang 191.8) der monatlichen
Frribrilage „Der Lnndbote" bei.

Dt : MorLen -Ansgabe umfaßt 10 Seiten
HauvtiÄriftlkfter: L. Hegkrhork-

, »riinm>»rt,M> Hit ». und» So,int : « b . g . rtzorlt ! »flr « i,»,onb«»oltffl:Dr phil*^ Sturm,  für OfiiU»tt-rtjal uiiâteil: B v Nfluni vor f, tut
Wotridn ».. au« fBiritaben und d»« Namdardkznlcn 2 V. t  D , e s f >>va ch:
für G i'chtSiaal H r ?efe »1b irfi; für Soort uno Luffabri I B T Losaaer^
8 : vtrm , ldir» und den Brrettaste,' C Lodackrr; »ü > den Jcant»el*tnl Ä

für die Änztiften und R k̂amen L>. Dornanfi 'ämtlrch m ftL,k»baden
Lrvck und Heuag drr % Schell nber-'fchen tzof.Buchdruckerei in wteibaMb

Sprechstundeder Scäriftlritung IS dis » Uhr.

LebeliSmiltelverteilullg.
I. St arenausgabe.

An der ÜSfcxhe vom4. bis 10. Mar, »vecdm verteilt:
L50 Gr. Fleifchn. Durst gegen Abgabe von Feld I

bi« !0 der Reidisf>eifd>iarte.
kV Ge. Margarine ici fyclb>0 der Fettkrrbe.1 Ei in den Bu,i>ergeichärien1—46 aa» Feld 55

her iS-'Wforte.
125 G«. Dlirfrlzncker onif Fel- 58 her Näbrmittrlk.
125 Gr. Siippenmebl aui Feld 5T der Nährmitt.stf.
I?5 Gr. Perilaoo a,i> Feld 60 der Nädcmitlelkarte.
25>v Gr. Kaffee-Erfan an« Feld >05 der Nährmiitelk.
250 Gr. Nnbenfaiirrfraul mt» ireid>06 d. Nährmiitetk.

7 Pfund Kartoffel» auf Feld 10 der KartoneUavte.
Nährbel» — markenfrei

Außerdem Londerverfelfung;
-V Gr. grränchertr kleine Heringe im FischgesshTft

Nr. b an die Kunden 2—-Z goiren Ein.
l« dietragung de- BuÄl ibcnS „?! " au

Veetawf nur von Montag«rilielfarte.
Mitiinmh.

Der Preis beirägt
44  Pf .. Slspscnmehi 200

Näh^

je Pfund für Würfelzucker
Pf .. Perlfacw 130 Pf .. Kaftec-

Erfatz 200 Pf .. Niibensaucrfraui 2ö Ps ., Kartcfsefn
8 Ps .. Heringe 220 Ps ^ 60 Gr . Margacme 25 Ps . rmd
1 Ei 44 Pf.

2 . Berka « fSeiuteilnng.
Genvve:
Sp - 8
« - D
E - Lz-L,
w

Fleisch:
SamStag : 8—9H

. 9K - 11K

. 1IK—  1
: U
. 4—5
. 6- ftX

Wäbrmlttrl:

Margarine u. Eier:
Freitag 8—10V4

. 10)4- 1:
©cniBtafl 8—10

. 10- 12

. 12—1

N—®o DonnerlAag vorm,
kp - Z DonnecSiag nachm,
v —E Freitag vormittag.

F—F Freitag norfmiittfm.
K—M SanrSiag vormitia«
A—Z SamSta « nachm.

S. Mifteilungen.
Degen deS geqcnmärtigen Pavierm -airgef» werden

in dr-iir städt. Lcrden. Biidinigenstrasje 4, keine soye»
Zumiiten II«t»ertüten :nebr avgegebell. 1) 388

SHcMatetw he» 3. Mari 1818.
£cs Mo»iLr«t.

Nack billige Prcile!

Kcirl ' I . Lanc^
35 Bleickstraße 35.

Ecke der Waframstraße.

!t >taituD2S’Anstalt
Ernst Müller,
Erd- und Feuer¬

bestattung.
Gegr. 1800. Tel . 678.

VVallufer8 r . 3.
L eferant desVere n»
für Feuerbestattung.

Ueberführunseo
vod  und nach

auswärts.

«egt . 1865, Lel. 266.
Neerdignngs-

Anstalten
lllkdk..JUtUt

"Irma
AyolstWll'iH
EUenbogengafse 8.

Ar. ^ ager In all. Arten
Kolz- und

WelaU-Särgev
zu reellen Preisen,

rtg «««letchen-Mallen
und Kraniwg «».

Li«'«rant de» r rrei«,
für ^ e„«kli,kattung

Lteserantd. N«g«!tr»-
J>r tn».

Sti.ti Karten.

Helene Holighaus
Hugo Schick

l ’ertob e.
Wiesbaden

Walds.raße 18.
Höchst a . AI.

Prginn neuer Ab eh-Äurse sür

Schwerhörige
In Elrnppen» und Einze-flnterricht. Lliefhode von
Ohrenärzlen enrpsohlen Kein Taubstummen-Unlerridit.
ProHeft«, Resereiize» und nähere Auskunft durch die
langjährige Leiterin:

Ara -« (V. Simmercbach,
paatl. grpiüste Lehrerin Adelheidstra„« 12, Part.

Sprechstunden 11—4.

Blechdeckel m.Ring
zu Einko chdo s en

Einkochringe
WilhHöcker

■Schülerplalz 2 • I
Fenerbestllttnng . K4„

Di« örtlfirimg b«tt . ^ enerbe lannng wird a„f dem
Naihau», Zimmer Nr. 29 u 4f>n, entge,iengenonin>e>t.
Dleniisiundenv 9—1 >llhr. Die Beurkundung ac'd'iehi
kosienlos. Ausweis durch Pah oder Ltenersetlel.

Der Yerein für Feuerbestattung(E,Y.)
«rudtltrahe 4 LLiesdadeu Lei . 287.

•mir« i • j •• Beireinng. Urlaub, Zurückstellung
mlmil'  Entlassung , Setiep ., Throngesuche
•LLa 111  Schriftsäße an alle Behörd . »,. grüßt.
1 »̂ Ll Ll lH/rk ckl Ersolg d.Rechtsbüro GuIUch, a iesb«
V8 cUlUjtlU Nheinslr.60. A,lstun >t :Hitisdienst etc«

Gestern abend 7 7* Uhr entschlief sanf>
nach kurzer Krankheit, im 78. Lebensjahr,
mein geliebter Mann, unser teurer Later,
Schwiegervater und Grohvater,

-er O ^rrpostdirektor «. p.

Setz. MlvoW tEilDlf
Um slilles Beileid bitten
Die trauernden Hinlerblicbenen:

Maria Kettolf . gcb. Krrger
Marie Hchr .tcke. geb. Keilotf
Gtto Leito f , Kgl. baqr. BauamtSassessor
Kart Schracke . Pvstrat
Emma Keit >lf , geb. Roth.

Wieskaden . Kerlin - Ftlmersdorf.
Aschaffe » I»» rg . den 2. März 1918.

Die Traucrfeier findet im Hause statt,
die Einäscherung!n dcr Slille.

Don Blumenipenden bitte abznschen.

Am 28. d. Ak. verschiedn-.ch lurzern, >chtvcrcm
Leiden A >Io » Fuhrmau»
i»st 70. Lebensjah e.

Tie trauernden tzinlerbliebenen.
Beerdigung Dienstag, den 5. Mürz. nach,

mittag « r»n 2* Nbr.



1
JSTTre*. MNMkatz, 3. 'OTSts ISIS. gjpumraprne ; Dagorair. Morgen-AvSsab«. SrfteS Blatt . Nr . 108 .

MlliA SewndeiSile Mstsieo.
Sommerhalbjnhr 1918.

L. Kunstgewerbliche Abteilung.
L Borklasse, jurn späteren Uebertritt m die Fach¬

klassen. Eintritt vom 14. Lebensjahr an.
2. Tagesfachklaffen für Architektur und Raum¬

kunst, Flächrnlunst umd künstlerische Fraucu-
kleidung lDiodet leisteI

3. Sonntags - u. Abendunterricht für Kunstge-
werve, mit denselben Unterrichtszielen wie
die Trgesklasten.

4. Zeichenunterricht für schulpfliästige Knaben
und Mädchen im Liter von 10—14 Jahren,
an schulfreien Nachmittagen.

o. Technisches Zeichnen (Handwerkerfachklassen).
K" r<e f' ir Ban - nnd Maschinenschlosser,

Maschinenzeichner, Meckmniker, Elektromontrure,
Lruu- una ?.k,oveitisa»ler, Bauzeichner, Maurer,
Zimmerer , dekoratioe Gewerbe, Buchgewerbe.

Werkstättenunterricht für Elektromontrure,
Tischler, Zahntechniker, Buchgewerbe, Spengler,Polsterer.

Beginn des neuen Schuljahres : Montag,
8. Avr:l. Anmeldungen -täglich 10—12 UM
daldiast erbeten. Auskunft u. Lehrplan durch
dus Sekretariat , Wellritzstraße 38. E R2

_ Der Direktor:  E . BeuNnger, Architekt.

keleueiitungZ-Xüi'pök'
mocloi-n, gi-ozsg AusttkUßl, billigst« Preis?.

Fl & ßif Luisenstrasse 44,
■ ■ ** J neben Residenztheater.

SchuUm&rka
m Patentamt « angemeldet.
D. B. G. M. Nr. 668057.

Gescltw.Sctiweizsr
Karlsruhei. B.
Hagenaui. E.

fertigt aus unbrauchbar
gewordenen

Strümpfen und Socken
tadellose Arbeit , brauchbar wie neu.

Muster zur Ansicht F207
Ausführliche Prosp 'kte gratis und franko.

Auskunft und Annahmestelle für Wiesbaden

Wiesbadener FrauenYerein, Keugasse 13.

Umzüge
ritten wir schon jetzt vormerken zu lasten, damit eine
t lte Verteilung möglich ist und dadurch sorgfältigeusführung gewährleistet weiden kann. 14L

Miim iMMtt ' sMMl
Friedrich Zander jr . it  Co .,

Adelheidstraße 44. — Fernspr . 1048.

Korsetten.
Oarl OoliüstSirl,

18 Webergasse 18.
Ersuche die verehrten Damen mir jetzt die Korsetten,

krder Art, zur Wäsche und Reparatur zu geben, da
die Materialien leurer und knapper werben. 173

SMwMIilhk SW - ZIAM.
Herren -, ipeijezim .» und Kücheneinrichtungen, Nutzb.»
Püfeit , Beit ko, Umbauten, Bücher- u. Kle.derschränke»
Epiegeischränke, Tische, Stühle » Teppiche, Spiegel,
Bilder , Matratze « und Standuhren liefert i« alle«
Preislage«

Möbellager Rosenkranz, Blüchcrplatz 3/4.

| jtoil-Kontor.
1*  Bahnamll. bestelltes ßollfu braotemefaraen|
r - fnr Wiesbaden. f
" * Bür« : Südbahnhof . Feraspr . 917 u . 1964. ■

;: Molmz und Verseudang
; ; von Gätern nnd Reisegepäck zn balmseiti«
«. festgesetzten Gebühren.
jj ’ > Verzollungen . Versilberung «®.
5 ♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦ 4 -« ^

Existenz!
Echuhsotzlerei mit Verkaufsgeschäft
verb. umständeh. sofort zu verknusen.
Offertenu. iN» L2S an dm Tagbt.-
Werlag erbeten.

gl© © © © © ®® ® © © ® D ©

Konfirmanden-Anziige
in grosser Auswahl, in schwarz und blau,
mit kurzen und langen Hosen von Mk. ■ ■ B~

Ferner in grosser Auswahl „Original Kieler AlBZU £ e (<

an.

Wiesbaden
Kirchgasse 64 Gebr. Manes Wiesbaden

am Maiiritiusplatz.

180

Haubeuuetze
c* t . Haar . EngroS. Det .,
zu den billigsten Preisen.
Aua. Steiner . Haarnetz-
fabrik. Bleichstraße 33. 1.

saustet suinöii
für Veranda, Balkon,
Fensterbretter usw. sind
unstreitig m. weltbekannt.

Gebirgs -Hängc- Reiken»
ipfl ^nzen.

Versand überallhin . Kata¬
log gratis u. franko. Geb¬
hard Schnell, Gebwas«
nelkengärtn.. Traunstein,
Jf. 26 Oberbavernl . F3

Kadhans
Mrsnax.
Am Kranzplatz.
Bel. E. Becker.

Thermulbädev
eigener £ uelie 6 St.
Mk. 3.50 inll. Ruhe-
raum i'nd Trinkkur.

Erhöhung des Einkommens
SöncLeiIrentehbreind Preußisch Rentsn-VersicliBruiijs-Malt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer:
beim Eintrittsalter (Jahre ): 50 65 60_ 65 70 _ 75
_ jährlich c/o her Einlage 7, *4s 8,344 9,6 2 11,41s 14 ,i9s 18, ' S«

Bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze,
Für Frauen gelten besondere Tarife Fl 80

Vermögensrerte : Ente 1918 : 12t lUllionsi Mark.
Tarife und nähere Auskunft durc »;

Chr. Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Ehe Sie heiraten
lesen Sie die physiologisch -soziale Studie von Frau Dr. rneck.

Anna Fiscber -Diicke manu:
Das Oeschleelitslelien des Weibes “ .

Dieses Buch gibt praktische , ärztlicte Ratschläge für Braut - und Eheleute,
die dauernd das Glück in der Ehe gewährleist ' n . 17. Aull., 240 Seiten , mit
vielen Abbildungen sowie einem zerlegbaren Modell des weiblichen Körpers,
75 Teile darstellend Glänzende Anerkennungen . Brosch Mb. 4.30, pel d.
Mk 6.69. Gegen Voreinsendung (Nachn . 0 Pf. mehr ) franko zu beziehen
durch Verlag Sopbus, Charlottenburg 1—VV. Sch ielfacb 16. F138

Geschäfts -Absrabe
Mein in süddeutscher Universitäts - und Fremdenverkehrs -Stadt ge¬
legenes , mit bestem Erfolg betriebenes Feinkost -, Kolonialwaren -,
Fluss - und Seefischgeschäft mit nur erstklassiger , kaufkräftiger Kund¬
schaft , gebe wegen Zurückziehung in den Ruhestand unter sehr
günstigen Bedingungen sofort oder bis 1. Juli d. J . ab. Gell. Anfragen
erbeten an : Albert Streu gart » Gocthesir . 18. Telepbou 8966.

Haubennetz«,
echtes Haar , vre: Stück
3.20 Mk. Friseur Klchsel,
Nikolasstrase 8.

füanflwasser. Zelmcrcme
grosse Auswahl.

Kästner & Jacob!
Parfüm ., Taunusstr . 4.

liefert
Riesner , Glasschleiferei.

Mainzer Strohe 78.
GrohcS Glasiager.

Aufbewabren v. Gläser n.
Für Gärtner!

Asphaltkitt, jahrelange
Haltbarkeit , bei Abnahme
von 25 Kilo ä 60 Pf . bei11. Min , „ggir

Pfähle
für Bäum «. SträuÄer,
Rosen u. jed. and. Zweck,
sowie Stangen und Ge.
ländermaierial empfiekstt
Karl Slh üra . Aa rstr. 29.

Wlirzeibmsteii
wieder eingetroffen.«.Steiftet“Ä

üiDiclirirntnrii,
mehrere Pfund , hat abz.
Ado lf lkrkel. _ Wellritz tal.
£1881*8. Balte - 883
Mwel-seimin

billig zu verk. Hofmann.
Or »n!enftro6e 33.

t

gewährt
Darlehen geg. Lebens-
verstch.-Abschiuß und
sonstige Sickerhei en.
Keine Vorschußzahlung
nur Porto - und AuS-
kunstskosten. Näh. d.
Generalag . H. Puder.
Frankfurt am M»!n
Scharnhorststr . 1. Fl 88

Brennholz!
Buchrn-Brennholz. klein

qrkpalt̂ u. Schreinerei.
Abfall Holz, bei 19 Zentner
frei Haus . 192

8ebr. Neugebaser
Televhon 411.

EMW.lkWsehlWeH)
Gutbal . Mitt .» u. Bbendt.
1.20. Herrnmühlg . 9, 2 r.

Kleine Umzüge,
sow. Koks u. Kohlen fährt.
N. Rhein. Hof, Mau em.

Kl. Umzüge u. Fahren
v. Kohlen. Koks. Holz u.
sonst. Fahrten Walram-
straf e 1. P . Tel. 330A,

Kohlen, Holz, Koffer,
auch kleine Umzüge

besorgen
„Schwarze Radler ",

Kleine Langgaste Nr. 7.
Telephon 2030.,

Transporte von Kohlen,
Koks t°sw. besorgt

Bouillon,
Dotzh. Str . 86. Hch. P . l.

Kohlen nsw. fährt
Steiwborm, Aoleri traße 35
UöhUM. rkxa.leri
ledes Fabrikat u. Garant,
'ld, Rumpf, Saalnnste 16.

Sellen unö Jlcrti
werden angenommen

nur Montag bis Mittw.
Goethestr. 3. Erdg.. Ober.

Nehme wieder Gärten an.
Bsschneide» der Bäume.
Neue Anlegungen zum
Bepflanzen ird. Art emvf.
Gärtn . Ne»ian, Römrrb . 9,
H. 1, Lo thr . Str . 31, S.  P.

Schneider
empfiehlt sich im An-
fertiigen, Aendern, Repa-
rieren von Damen - und
Herren -Garderrchen. Georg
Kappes. Romerber>g 14, 3.

Mantel -Kleider
nach Maß von 15 Mk. an.
Gl .-Röcke von 4 Mk. an,
Blusen von 4.50 Mk. an,
Aenderungen billigst.

Schmidt-Kracker,
Kirchgaffe 19, 2. S tock.
Damen - u. H^Kleider

crller Art , Neuanfertigen,
Modernis., Umarb., Wend.
Wcbergaste  56 , Laden.

werden wie neu fassoniert
und umgearbeitet.

grau Jürgens
_Michelsbera Z _

Perfekte Weihstickerin
e. si ch Bertramstr . 18, E.

Perfekte Friseuse,
w. a. ondul., n. n. Damen
an. Karlstraße 13, H, P.
Schiinheitspfl., Nagelpfl.

Frieda Michel, Taunus-
stroße 19. 2. am Kochbr.

Hand- u. Fußpflege
H. Rudorf , Mittrlstr . 4» 1.

an der Langgasse.
Schreibinaschi»g»

verleiht , repa iert, reinrgtz
F - rdbander,
K»h ep«p er,

Kilznnterlagen,
Ti ich: »sw.

Eop 'st, hekl. Apparat,
Schreibiiluschiuen-Mülek

Dertramstraße 2 . Fernruf 4851.

GMiikgelWer mwmM
einzeln 1.75 Mk., Mo atsprei » 1.6» iv.k^

täglich »/,1—2 Uhr

AkIMe; CoDU». StanienRtaBe 53.
Telephon 2689.

ßadliaus„Go’denes Kreuz“
6  Spfegelgasse 6.

Theriral-Bäder direkt aus der Quelle
DutzenS Mk. 6.—. Trinkkur im Hause . 6

Das Klnbkieim, Emser « tr. 6,
bietet jüngen Mädchen, die sich Studienhakber od. sonst
zu ihrer Weiterbil iung in Wiesbaden ourhaiten wollen,
ein frermdlches Heim mit christlicher Hausordnung.
Dovvelzimimer zu 80 Mk. L Person und Einzelzimmer
zu 85 und 9b Mk. monatlich. MeS Nähere bei der
Leiterin , Emser Straße 6, 2.

»Wt j
Maliizer

Päoagogium
Mainz , Clarastr . 1.

Borbd. s. Eins., Fähnr ..
Prim . u. Abitur ., a. für
Dam. Tages - u. Abend,
kursx. Sämtl Schul, d
Eim .-Tag .-Kurs. best,
d. lebte Eramen . Proiv
frei . Sprechst/ 11—1
»ernkvri-» «« 3*47.

Mrstl. IMmillj!
kür Anfang, u. Vorgeschr.
mich rasch förd. Methode,
mit genau , nicht. AuSsvr..
ineil Muttersprache, erteilt
aevrükt. Lehrer. Offert , u.
9 491 an d TaaNl B —l

BerüHMe
40 Fahre bestehend
über 400 Schulen in
allen Weltteilen . Bei¬

spiel oser Erfolg
Einzelstd. Zirkel mtl.
10 wat . Lebekr.

L ^ s ' fk'-ghp ^
Televhon 3664.

sEsa
8 «*lireib - >nnt >tut
lur Erwachsene

Bund - und Zierschr 'ften
unter Garantie d. sicheren
Erfolg-s.  J . H. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Sch walb Str . — Tel. 3027.

Schön chrliken,
deutsch, latein , Runöichr.
lebet u. Garant , des sich
Errolg . durchaus erfahr.
Dam« mit l» Referenzen.
Beginn tägl. Mäß . Hon.
N Institut Mever, Dotz-
heimer Str . 44. T. 3708.

Movellier-
Unterricht gesucht. Fräul.
Sch ioder» FreieninSftr . 35

Klav^Unt. rrt . st. gevr.
Leh rerin . Kirchgasse 44, 3.

M. Habich, Pianistin,
ert . lkl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauenthaler Str . 19, 1 r.
Wer erteilt lljähr . Sohn
einer KrleqcrSirau ersten
Geigen »Unterr . preisw .?
Off. u. B. 527 Tasbl .-Vl.

Straus’
Mulschiile

(Handels - u. Schreib»
Lehranstalt)

«ur

Rheiiistr.^
Ecke Moritzstraße

Anfang April:
Beginn

neuer Kurst
Besondere

Tamen - Abteilungen , j
Sonderkurse

für

Sdüilcniltfent.
Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:

Emil Straus.!
Um vt lt frei

iilVIVUMllH,
konserv. gepr., nimmt noch
einige Schüler an . Stein.
Mickelsbera 15. 2.
Klavier» u. Biolinunterr.
Geriebtsitraße 9, 2 links.
Bivlin - n. Klav.-Unterr.
wird gründl . erteilt Dotz-
heimer Straß « 55, 2._

Ger aibt Montaa - und
DonnerStagabd . n. 8 UhrSiBttliinMit?
Off. mit Preis u U. 231
an diê Tagbl.-Zweiattelle,

Wer gibt Mandoline-
Stunden ? Off. m. Pr . n.
K. 232 an  den Tag bl^Bl.

Dame kuckst guten
Unke richt

in Deklamation . Off. mit
Preisangabe nnt . K. 527
an den Tagbl.-Verlag._ _P»b-Kms»s

Damen k. Pnbmachen
für Geschäft und Privat,
aebranch gründl . erlernen.
Frankfurter Bub >̂irektrice

Sedanplatz 9. 2.

Prakt. Kursus in Chemie
für Damen.

Ausbild. z. Hi tsarbei erinnen . Näh . Pro ^ cki.
Beginn am 3 . April.

ClieiG. teclin.Laboratonmn *S£ rriebt*
Dr. A. Ebel, Wiesbaden . Ma.uzer Str . 40.
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Mud Mfitr !Mm »kl» -Nn8llzrm.
Bereinigung Rheingauer Weingutsveschcr.

Wein-Bersteigerung.
Am TonnerSt»g, den 21. März 1918, mittags

12 Uhr, im » omänen-BerstrigernugSsaal zu Rüdes-
heima. Rh. läßt die

Uönigllch preußische Domäne
7/2 u. 1/4 Stück 1915er ,
8/2 „ 1916er \ Rüdesheimer Weißweinem 1917er I

38  4 „ 1917er « tzmanndHäuser Rotweine
4/4 „ 1916er AtzmannshänserRotweitz

versteigern. —
Probctaz für die Herren Kommissionäre am

8. B>ärz, von vormittags 9 Uhr bis nachmittags1 Uhr.
Allgemeine Probeta,e am 6. März von 1 Uhr bis
8 Uhr nachmittags, sowie am 13. März von vormittags
8 Uhr bis nachmittags 6 Uhr im Domänen»
Jerpeigernngssaale zu RüdeSheim.

Die Probenahme kann nur mit Einlaßkarten zu¬
gelassen werden. F 47

Nach Chausseebaus
ab Lahnstraße. Haltestelle der grünen

and Klanen Linie. ' / « Stande,
Grössere and kleinere

Gesellschaf tsräume.
Telephon 3455.

Sayr. Bicrhalle
Adolfstraese 3 .

Bayr . Bier
Glas 30 Pfg.

Kurhaus Niehelstadti. Odenw.
(Linie Hanau- Eberbach.)

Behsrl . Knrheim für NerrSse
und Erholungsuchende.

Zeitgemäss gute Vcrpfleeung.
Prospekt 2. San.-Rat Gigglberger.

Vuchen-Vrennholz
gesunde Ware, kurz geschnitten und gespalten,
empfiehlt frei Keller oder abgeholt in jeder

Menge zu billigsten Preisen

kl. Müller, .«“►
Telephon 816.

Tr.-Lalal - I a

iut Zwi - b- ln . -amenGelbe Mohren - \
neue keimfähige Aare, zu haben in den Geschäften der

El»- u. j)ert{.-€ef. MWodhi “,

Mesdsdtmr Tsgvlalt. Mlikgti-WBt . ZstilkS Mall.

Buchenholz,
vvrigsähriges, geschnitten und gesvalten zu verkaufen.
Näheres bei Karl Nikolai , Göbenstraße 7,
Mittelbau. Postkarte genügt.

Willens - u. Nerven.
Energetik, Seelenfriedenn. Seelenkraft.

Pers. Magn̂ Psyeh kratische Belehrung.
Zt. bewährte pcrsönl. Einzelkurse . Sich. Erfolg!

Näheres nur auf sofortige schriftl. Anfrage durch
Verlag Psychokratie , Wiesb., Göbenstr. 19, T.

Cine grau voll Mtuftu.Energie
in mittleren Jahren , unabhängig , den
ersten Kreisen angchörend, welcher das
Schicksal ihre natürlichen Pflichten ge¬
nommen und die nicht einsieht, warum
erst das Muß der Verhältnisse der Frau
das Recht arm Arbeit geben >oll, sucht ein
Feld der Tätigkeit , das ihren Fähigkeiten
entspricht. Brillante Hausfrau nach jeder,
auch der repräsentativen Seite hin, mit
regen geistigen und künstlerischen In¬
teressen, würde sie sich zur FMrung eines
großzügigen Haushalts eignen. Doch käme
auch,die Leitung eines größeren Betriebesin Betracht, da sie über Organisations¬
talent , Sinn für das Wesentliche und
Praktische und die ausgesprochene Gabe
verfügt , fick Autorität zu verschaffen. Be-
dinimng ist Selbständigkeit und wird als
Gegenleistung jegl. Verantwortung über¬
nommen. Anfragen mit möglichst genauer
Schiiverung der iew. Situation unter
P . 522 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Batskeiler
der Stadt Wiesbaden

Wein - u . 55 serregt » urant
ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Fschorr-Brauerei Mönchen.
Frühstückstisch zu kleinen Preisen.

Mittaffstisch von 12—3 Ulir im Abon. Mk. 2 .80.
Abendessen vor und nach den Theatern.

Leibrrnten-Bersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewähren für D>k. 1000.— Kap ital-Einzahlung bei einem Lin trittsalter
von beispielsweise: Sv-/, SS-/, 60-/, 65-/, 70-/ , 76-/, Jahren

Männer: 75.2« 85.35 166.35 122.5» 149.00 191.57 Mk.
Frauen: 79.28 89.37 94.58 113.83 138.14 164.85 Mk.

Lebenslängliche Jahresrente. Jederzeitiger Eintritt. Sofort beginnende
Erhöhung des Einkommens.

Bei bes. Abkommen statt barer Einzahlung
Wertpapiere zulässig. Strengst« Bers chwiegenheit.

lieh . Port , Generalagent, Wiesbaden , Luisenstr. 20. (9—12.)

Verwendung mündelsicherer
76

Damen-Mls
81s« Sasel

Ilclliiiundstrnsse 8 , I.
Hüte werden modern siert und nach

neuesten Formen umgearbeitet.
——. : Alle Zutaten verwendet . ^

E . Bücking?
Uhren-, Gold- u. Silberwarenhar.dlung

■- Neugasse 21, I. Stock =====
Reichhaltige Auswahl in passen de nGeschenkeu

für Konfirmanden u. Kommunikanten.
Reparaturen an Uhren u. Schmucksachen.

Kaffee - Restaurant

„Watdeck“
am Ausgang der Aibrecht-
Dürer - Anlasen und an

der Aarstraße.
Kaffee, Kucken, Tee.
Wciss- nnd Rotwein.
Mittag-u.Abendessen
Belegte Brote geg. Brotm,

MH
Ml

sugestionssystem„EnergetoS" (ernst künst-
'•> leriich), verbürgt auchb. Spielbehinderun

virtuose Fortschritte. Pr. M. 5.—. Prosp.
L 30 Pf . F138

»erlag W. Ritte. Eittenweiler 0. Frbg.

J.&G.Adriani | |
KgL üofspediteure

Bah 1 hofstrasse6. Fern‘pr. 59n. 6223.
Möbeltransporte vonu. na'hallen Plätzen.

Ü
Umzüge in der Stadt.

Große moderne Möbellager- Häuser,
iw

Ia Kaffee-Ersatz
solange noch Vorrat 1 Pfund Mk . 3 .40,

3 Pfund Mk . 10 .—
zu haben bei Har ! » «rnecker . Faui-
bruuenstratze II und Saalgasse 38.

Z„al-»mpen,
, Ampeln und Deckenbeleuchtungen

far Gas n. eiektr . Licht
Gaskocher — Eaeschlänche . 194

M. Botel , Wagemannstr . 3 . Teleph. 2060.

Neue Lichen-Schlafzimmer
wieder eingetrossen. Möbe grschäst Anton Maurer,
jetzt Lchwaibacher Straße 57._

Brennholz
buchen und kiefern, gut trocken, geschnitten und
gespalten >n jeder Menge zu baden bei 166

Knrl 8 toll , Hellmundstr. 33. Teleph. 249.

Zahnbürsten
Friedensware

Parfüm. Ältstaetter
Cckc Lang» u. Web erg.

s Tages-Veranstaltnngen|

Iamenhiite
w chic garn ., fassoniert :c.
u. nach neuesten Modellen
gearbeitet , zum Formen.
Färben und Waschen an¬
genommen.
KUH. IN-Milk.

Sedanplatz 9. 2.

Hosenträger.
Rräftiee Feld-Hosenträger
u. starke, selbstverf. Hand-
se «he und Militärmützcn
billigst l ei Fritz Strenseh.
Kirchgasse kV. 172

Prima

Waschmittel
pro Pfund 1 Mk., zu Hab.
Ariedrichstraste 37. 3 St .,
bei BriiHl.

Id  Ifißietu. later
Schablonen in größter

Auswahl , Dovvellritern.
solid gearbeitet . Decken-
biirstcn, Lineale . GipS,
Bolus . Kreide und Leim
w'eder eingetrossen.
A. Stritter,

18 Wdfrnnttrnfif 18.

Briefmarken
von 1840 an , von u. auf
Briefen , a. Sammlungen.

Ein - u. Verkauf.
A. Zkchiesche, Bobnboksir. 8
Ansichtspostkarten
WT * Versand.
10« «iebeaj -Postk. Mk. 4.—
5« echte Kunst.- „ ».60
LvFknuenschönh.. ,, „ 3.5«
105Sold . « M l.-„ „ 3.06
19«fs.sort. Must.»„ ., S-
Lerl. Kc>.Silesla, Breslau Bw.

der Mitte
etwas seit!

Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 644533.

Aerzt ich tmpfohlen.
Tadellose Figur. Abnahme von Leit

und Hütten nach kurzer Zeit.
Kein Hochrutsehen . Kein Frösteln über
den Rücken . Freitegen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

horsetis „Bequem“.

Golds'eia, Wiesbaden,
Webergane 18.

Anproben ohne Kaufzwang. — Teleph. 605. oha/s 'ohD-ron«

1

Röcken

Qermania>£ieh!spiele
Schwalbacher Strasse 57.

IDeib0E08HIßlU
Schauspiel in 4 Akten

mit Hugo Flink und anderen hervorragenden
Schauspielern.

Diesem Ausnahme-Film wurde mit größter
Spannung von der ganzen Kino-Welt entgegen¬
gesehen und m t durchschlagendem , beispiel¬
losen Erfolg in allen Großstädten aufg»fü- rt.
Unwiderruflich nur bis Dienstag ;.

Wo ist km’s Kind?
Heiteres Lustspiel

in 2 Akten.

— Künstler - Konzert . .—

Kaffee Orient, Unter den Sielten.
Heute Sonntag nachmittag ;:

— KONZERT . —
Eintritt frei.

«ÄÄÄÄÄÄ !»
^  Vergnügungs -Palast ^0

Gross-Wiesbaden;
Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810. ^ $0

Grosser Erfolg
des Riesen - März- Spielplans.

4 ASTHOtl\
genannt die Luft - Elfen!

Welt- Attraktion!
Zum ersten Mai in Wiesbaden!

XAXA & XAXEITE
Vornehme Gesellschaftstänze.

RIA GABLER
Soubrette und Parodistin.

3 Alpines 3
in ihrer Original-Alpeu-Szene.

jiTÄpTHÄLTös
Gymnastische Neuheit 1
MAX PHILIPP

Das komische Musik-Genie!

HEINZ EHNLE
Der großart. Bayerische Komiker.

£anny Teres
Verwandlungs - Tänze..

2 BKAI X* 2
Die Unzerbrechlichen.

OTTKA« PAMER
in ihrem dreifachen Reckakt!

T otz enormer Spesen keine
Preiserhöhung!

Anfang wochentags7 '/2Uhr (vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen

3 und 7*/4 Uhr.
Vorverkauf von 10-/,—12-/, und
3-/, —51/, Uhr im Theater-Büro.

Palast -Cabaret
Vo 1 tänd g neuer Spie plan.

Stimmung ! Im Restaurant:
Michl Käpp’s .

be liebte Bayer. Schrammeln!

CTWVWWW?
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HM
Königi. Schauspiele

Sonntag , 8. M rz.
Nachmittags 2 Uhr.

Aus Al erhöchsten Befehl.
Vorstellung siii die Kriegs-

Arbeiterschaft.

Die Kraut von
Messina

Ein Traun spiel mit Chören
in 4 Allen von Schiller.
Ende etwa 4' /, Uhr.

Abends ö Uhr.
Bei ausgehob n. Abvnnem.

Die Jüdin.
Große heroische Oper in
fünf Akten von Fr. Elmen-
reich. Musik von Halevy.
Sigismund . . Hr. Zollin
Herzog Leopold Hr.Scherer
Brogny Hr. Stephani a.G.
Prinz Eudora Fr Friedfeldt
CIcazar Hr.Jadlowler a.G.
stiecha . . . Frl . Englerth
Ruggiero . . . Hr. Kipnis
Albert . . . Hr. Schmidt
Wappenherold . Hr. Becker
Ans. v Uhr. Ende geg. 91/,.

Mon !a >, 4. März.
SV. Lvrstellg. Abonnent. L.

Gudrun.
Trauerspiel in 5 Akten

von Ernst Hardt.
Ans.7, Ende etwa 9°/« Uhr.

Aeslde»r-Ttreater.
Sonntag , 3. März.

Nachm. '/,4Uhr . Crmüst.Pr.
Wenn im Frühling
der Koluuder . . . !

Musikalischer Schwank in
3 Alten von Wilh. Jacoby

und Arthur Lippschiy.
Musik von Heinz Lewin.

Abend- 7 >hr.
S. Kammerspiel-Abend.

Der Augenblick.
Lustspiel in fünf Aufzügen
nach Goethe von H. Bahr.

andelSherr O Kustermann
va . . . . Käthe Hausa

Der Kanzler . Gast. Scheni
Der Ratsherr . F. Kle-nke
Der 'Jiittet . Erich Möller
D r Vetter . Oskar Bugge
Der Resse . Heiirz Kar ius
Ter Pedant . Hans Fiieser
Amme . C. Andree-Huvart
Knecht . . Rudolf Onno
Magd . . . El a Tillmann
Ein Greis . Rudols Onno
Ans.7, Ende geg. 1/*10 chhr.

Montag , 4. März.
Ermäßigte Preise.

Liebe.
Line Tragödie in S Akten

von Anton WildganS.
Martin . Otto Kustermann
Anna
Mutter.
Weidegast
Wera . .
Charlotte
Ein grriier Herr

Käthe Hausa
. H v. Bendors
Wilh. Chandon
. - Jessy Hold
Andree-Huvart

H. Flieser
Stubenmädchen E Tillmann
Ans. 7, Ende geg. ' /, 10 Uhr,

KonM
bonutag, 3. März.

Vormittags 11' /, Uhr.
Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch-

brunneu-Trmkhalle.
1. Choral.
2. Ouvertüre z. Operette

„Krau Luna" von P.
Liocke.

3. Am stillen Herd von
Wagner-Bendel.

4. Kan t erleben, Walzer
von Sirauß.

6. Potpourri aus „Der
Graf von Luxemburg"
von F. Leu Ar.

0. Aller Ehren ist Oester¬
reich voll, Marsch von
Novotny.
Nachmittags 4 Uhr:

Im  Abonn . im gr. Saale:
Sjuiptiouie- Konzert,

Leitung: C. Sehuricht.
Stfidt. Musikdirektor.

Orchester: Städtisches
Kurorchester.

1. Thema u. Variationen
aus der Serenade op. S
von L. v. Beethoven.

2. Symphonie Nr. 3 in
Es-dur (Eroica) von
L. v. Beethoven.

I. Allegro con brio.
II. Marcia funebre

III . S<h' rzo: Allegro
vivace.

IV. Finale: Al egro
molto.

Abends 8 Uhr.
Abonnements-Konzert.

Stadt . Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer. städt

Kurkaj ellmeister.
1. Ou' er üre zur Opi*

„Euryanthe“ vonC. M*
v. V\ eher.

2. Fantasie aus der Oper
„Der Prophet“ von
G. Meyerieer.

3. Ein Wonnetraum, In¬
termezzo vonE. Meyer-
Helmund.

4. Walzet ans„DerRosen-
kavalier" v. R. Strauß.

5. Ungarische Lustspiel-
Ouvertüre von Köler-
B61a.

8. F.irtation von Steck.
7. Fantasie aus der Oper

„Der fl egende Hol¬
länder“ vonR. Wagner.

Bei günstiger Witterung:
Vormittags II ' /, Uhr

an der Ringkirche
ProniPiiail#-Kiuiz«,rt

d Garnisonskapeüe unter
Leitung des >bermusik-

meistere Weber.

Montag, 4. März.
Älicnncnicsts-Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Konzertmeister
K. Thomann.

1. Ouvertüre zu „Mari¬
tana" ion Wallace.

2. Feierlicher Zug zum
Münster aus der Oper
„Lohengrin, von Rieh.
Wagner. •

3. Ballettmusik aus der
Oper „Carmen“ von
G. Bizet.

4. Morgenblätter, Walzer
von Joh. Strauß.

5. Letzi er Frühling von
E. Grieg.

8. Ouvertüre zur Oper
„Raymond v. Thomas.

7. Fantasie aus der Op’r
„Rigoletto“ von Verdi

8. Unter dem Sieges¬
banner, Musch von
F. v. Blon.

Abends 8 Uhr : "
Leitung: Konzertmeister

W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper

„Fra Diavoio" von
D. F. Auber.

2. Mis rere aus der Oper
„Der Troubadour" von
G. Verdi.

3. Impromptu in C-moll
von F. Schubert.

4. 1. Finale aus der Oper
„Oberon" von C. M.
v. Weber.

5. Ouve-türe zu „Des
Wanderers Ziel“ von
F. v. Supp«.

6. Abendruhe, fürSlreich-
orchester und Harle
von A. Löschhorn.

7. Musikalisehe Täusch¬
ungen, Potpourri von
A. Schreiner.

Nur 4 Tage.
Sensations- Schiagerl

Sit vier Teufel.
Zirkus Cinicelh.

3 Akte. :: 3 Akte.
Das

Peasbnsscliweincherf.
Lustspiel.

Ihr Hcc’szcitsgeschenk!
Drama.

Honinnkulieft ’chen.
Film-Parodie. 2 Akte.
EmmyWyda. LoVallis.
Partie an der Weser.

Natur -Aufnahme.
-:- Gute Musik.

Thalia -Theater
tboderneS und gröhteS Lichtspielhau».

Sirchgasse 72. :: Telephon 6137.
Samstag» 2. bis eiuschl. Dienstag, 5. März.

Joe DeeOs.
3. Delektiv-Abenkener in 4 Akten.

Hauptdarsteller:

Max Landa.
Zn der patsche.

Lustspiel in 2 Akten mit Gerhard Dsiumann,
Deutsches Spielzeug durch Jahrhunderte-

(Muleumsaufnahme von Sonneberg S .-M.)

Stiftstr . 18. :: Fernruf 1036.

Sröffnung
Samstag,

den 16. März 1918.

Eine wirklich r uklass ge

KINEPHON
Tauaasstrasse L

Mit Unterstützung der
Aerztliehpn Ges^llschaft
für Sexual-Wissenschaft

unter Mithilfe von
Cr « Jwan Bloch

\\\n////
Es

werde •
Eicht.

Rheinstra«se 47.
Allein *Frstanfführnng!

3. Abenteuer des Detektiv

Sherloek Holmes1
Der

Schlangenring.
4 Akte. In der Hauptrolle: 4 Akte.

HUGO FLINK.

Die gepfändete Braut.
Reizendes Lustspiel in 2 Akten.

V II . Teil.

—g  I : Künstlerische Musik.
Mache besonders auf die Billigkeit der so

beliebten Zehnerbe leben aufmerksam.

y/ ii 11\ \\N £ich !spielhaus Western
Kulturfilm von

Richard Oswald
u. iü. A. Dupout

Hauptrollen

Bernd Aldor
Eva Speyer
Theod . Loos

Anfang 3 Uhr.
Letzt« Vorstellung 8 V* Uhr.

• i-'.

Grosser Kriminalfilm.
In der Hauptrole:

Maria Oi*§ka.
4 Akte! 4 Akti

Pie schwarze Loa
oder;

Die Jrene der Nacht.
Packendes, ergreifendes Kriminaldrama.

Gutes Beiprogramm.

Herr Leo Schützendorf,
Kgl. Hofopernsänger hier,

unterrichtet in den Gesangklassen,
an Schreib rs Ko ise vatorium,

Adolfstr. 6, II, in Gesang. Stimmprüfung kostenl.

Meralterg |
(Wintergarten)

Heute Sonntag , den 3. Mürz , |
nachmittags 3 */a Uhr:

Grosses “fy

KONZERT 1
(Streichmus k)

einer grösseren Abteilung der
Wiesbadener Garnisonkapelle |

Leitung : Herr Obermuaikmetr. M. Weber . D

hören Sie täglich im

SM! GrüptiE
Mauritinsplatz.

Vorzügliche Weine direkf,vom I

Im Programm u. a.: Ouvertüren „Die Italie¬
nerin in Algier" und „Norma". — Fantasien
aus: „Regimentstochter“,„Aida" u. „Zigeuner¬
baron". Auf vielseiligen Wunsch: „Sah’ ein

Knab’ ein Roslein steh’n".
Eintr tt 30 Pf.

Ausführliche Programme 10 PL

I Grosser Festsaald.Turnhalle|
| -in- Hjllui undstrasse > |

Heute Sonntag, 8. März, abends 8 Chr:

IDoHutiimlidies Konzert1
(Streichmusik )!

I Vollzählige Garnisonkapelle . I
ü Leitung: Herr Obermusikme.ster M. Weber. §
§ Im Programm: „Martha“, „Freischütz", „Polen- §
= blut", „La Paioma", „An der schönen blauen =

Donau", „Seemannslos" usw. 5
= Zum Ausschank gelangt prima Germania-Bier. 1
Ü Eintr. 30 Pf. Saalnffnung7 Uhr. Progr. 10 Pf. 5
a  i iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiii»imiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiininiiii»ininiii;r

Vormals KflffCG ?5U 9
und 184

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert.
Harktstrasse 28.

% vornehmes BuhhesTheater#
Ab I. März 1918

allabendlich 8 Uhr:

Der vollständig nene Spielplan.
Tranen werden gelacht über

Leo
Morgenstern

in seiner urkomischen Szene

„Der ungediente
£andsiurtnmann“.

Außerdem:

Die grosse Sensation vom
Zirkus Dusch in Berlin

„flolando“
Der ÜTann in der'Wasserzelle
in seinem Entfesslungsakt unter Wasser.

Gastspiel der überall gefeierten Tanz¬künstlerin

Thea
Schwarz

in ihren neuen Tanzschöpfungen.

Gerty Paris
mit ihrem menschlich denkenden Hund.

Heinrich Sacher
Humorist.

Gescliw. Kuttsrt
Gymnasl. Sportakt.

Sonntags8 Vorstellungen.

Tuiin
Elast. Darbietungen.

Peperl Schwaiger
Tanz-Soubrette.
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Wegen OleschäftSaufgabe

großer dunkler 3teiliger
Sv 'eael 200 Mk.. r. Tis»
C5 Mk.. kl. Rest Spitzen
fuverkaufen bei Weiß,llüche rstrafte 24.

Stehp ., Fahrr . Franken-
Pack, Rüdesh. Str . 9, 3.

Groß . lack. KleiderschiM
Bet, mit Spriingr . n. .11.
Nofthaarm.. 2 Keilkissen,
ftr. Kückienbrrtt. Eckbrett,
pol. Gcigcnnotenständcr.
1 Tafelaufsatz *u verkauf,
flrrtiif . 11—1 bei Ferner.
bckwalbacher Str . 33. 2.
Sch. Waschkonsolezu vk.
Nie», Bleichstraße 4!, 3 r.
Ringel . Slotn. m. Schreibp.
Pcrf. Schwarz. Felditc. 19.

Achen-Eimchlmg
Pilschpine. wenig gebe.,
zu verk. Billa Bauer.
Wa ri efte. 7a. Bierft. Höhe.

Zwei schöne, feine
Glas -Gefckmftsschränke

und 2 große Theken mit
Schränken preiswert abz.

Heinrich Wolff.
_ Wilbelmstraße 16.

Wegen Aufgabe d. Ge¬
schäfts verk. : GlaSfchrank,
Mab .«G!aSwand. Haarte^
Apparat , 4 Rasserstilhle
billiaft. Jenrtt . Große
B»rastraste 16._
Kassenschrank

minelBt ., gnterh .. zu verk.
Nur schriftliche Anfragen.
M. Eckhnrter. Wiesbaden.

S tiftftraste 33. 2.
Näbmasch., GaSkvchherd.

Lamoen-Glocken zu verk.
Sckaefer , Webergaffe 11.

Wäschemangel,
Wringmaschine,
Waschmaschine,

tadelos evh.. vk. Gokdstein,
jdcwc llensiraße 49. Part.

Gardinensvanner,na» allen Gränen verstell,
bar . zu verk. bei Goericke,
Ri-echlstrake 3, 2. _
Neuer Kinderlaufstuhl vk.
Eschcnauer, Albrechtstr.W

Kinder-Klappstühlchen
u . 2fl. GaSbevd Hellmund-
str. 33, 2 i ., Psvpin ghcge.

Kinderklappstuhl,
veftwllhar , f. 6 Mk. z. vk.
Beicher, D otzh. Str . 66, P.
Neuer Handkarren zu vk.
Kleingarn . Dotzh. Str . 22.
2räd. Handkarren zu vk.

Brand , Moritzstraße 50.
Geleaenheit.

WegzugShalber zu verk. :
2 Krankeniahrstühle ll f.
Zim.. geoolft.). Sosagarn ..
Herrenz ., Diw . m. Wand,
behäng. Bettst. mit Roßh.-
Matr .- Ledcrstühle, Ser¬
viertisch. Vertiko, mehrere
Luster ll vcnetian .l, eis.
Gard .. Küchenmöbel, ein
Revolver. Luremburgpl . 5
lPart .l. Haufe. Noch bis
Sonn tag 10—12 u. 2—4.

Kranken-Liegefahrfesfel,
verstellbar, mit Pobster- u.
Klosettsitz zu verk. Off . u.
El. 7V5 an den Ta gtzl.-Vl.

Kinderwagen,
aanz neu, billig zu der»
kaufen. Näheres Krosch
Uhei nstraße 51, 1. Stock.

Eleg. w/^ sinderwagen,
w. aebr., verk. Eschenauer,
Albvechtstraße 22.

Großer Restaur .-Herd
MI verk. Näh. Hotel Fuhr.
GeiS'wrgstraße 3.

Fast neuer Badeofen
f. Kahlen, u. Holzbr., für
129 M. z. vk. Breidenbach,
Frieürichiiraße 6, 2._

Eine GaSbrathaube
6 Mk.. 2 anterh . eichene
Pflanzenkübel . 60 cm D..
50 Mk.. 1 Dovvelabschluß-
tiir mit bleinef. Fenstern
50 Mk.. BUaelofen mit 2
Veen. Eilen 13. Knifslrr.
§evrllrn »r^ 93. Tel. 1327.
Waschkrllcl, Bleckibüttr vk.
Schneider. Lchrstr. i6 , P.

Tafelwagc verk. Bodes-
heiin er , Harti ivgstr. 6, 1 r.

WtetflUtfn
ans Erlenholz , 3. u. 5fach
verleimt , in 5, 8, 10 und
12 mm Stärke , zu verk.
Wolf. Blri chftr. 47. Büro.

Gartenbaus , 2 Stühle,
weiß lackiert (nvu). zu
deck. Wiethas«, Güben-
!>raste 22, 1 r.

Z» verkaufen
rn. 35 lkd. Mir . Röhren a.
Eisenblech. 20—30 Zmtr.
Durchmeller, gefalzt, für
Entstäubung »- ». Luftb.-
Anlaae. 1 Bandsägen.Löt.
avvarat . eine Bandsäae.
Wols. Bl ei ckstr. 47. Büro.
Gr . u. kl. »v. Holzbütte
billig zu verk. Schäfer,
Hellmundstrahe 40, 2_
Gilt » Marin eladen-Eimer
St l .25 u. l .50. Gold.
fckimidt, PhilivvSbgstr. 33.

BerkaukShäuSchen
Geg. Hanvtvost. zu verk.
»der zu verpachten.

Tlnc3. Albrrckitstr. 6
Hasenstall mit Hasen

«u verk. Häßler . Sedan-
flau 3. L

2 Mistbeetfenster, 176 br,
120 tier, bill. Hofacker,
Helenenstraße 9. Part.
40 JohanniSb .-Sträuchcr,
Fußb ., Büchjeirtack, Itür.
Kleiderschr. zu verk. Klar¬
mann, Adelhridstraße 76.

( Händler -Verkäufe ]

2 gute Slmi.tt,
«nslljlktlkiik Stnljle
zu verk. Acker. Wellritz,
strafte 21. Tel. 3430.
Maiidol., Gitarre , Zither,
Violine u. Klarinette zu
vk. Seibel , Jabnstr . 34. 1.
Perser Teppich
n. ant. Buchara

zu verkaufen.
Luftia . TannuSstraße 25.

Mehrere Schlafzim.,
mit 1-. 2,  u . 3t. Spiegel-
fchränk., Speise ;., Wohn;..
Küchen. Büfett ». BertikoS.
Schreibtische. AuSzieht.. 1-
n. 2t. Kleiderschr.. Diw..
Ebaisel.. Sofa . 2 Sessel,
l Anzahl Betten zu verk.
Wiesbadener Möbelhaus.

Wellritzstraße 5l.
Bett, Diwan , Spiegel,

Tisch, kl. Lüster, Steil.
Matratze sehr bill. Druden-
straße 7, P ., Schwad.

Zwei vollst. Betten . 1-
u. 2t. Schränke. K.-Tischr.
Stühle . EiSschrank. Wasch¬
tisch. Bilder . Eßservice.
Luftkissen. Eisbeutel , all.
aut erh.. billig. Bögler.
Totzb. Str . 122 P . T. 4510

Eiserne Bettstellen,
Messinabetten, Matratzen,
Kiwdevbetten, Stahlmatr .,
zweiichläf. Polsterrahmen,
Schülervulte , Liogestühle.
Mollath, FrisdriMlr . 46,
Loden.
Sekr ., Rollp., Kleiderschr,

Waschk, Tische, Kanapee.
Kokoslaüfer, Deckbett u.
Kissen, Bett vk. Kannen-
bera. Lellmuinditraße 17.
Würmflasch.. Kaffeeröster.
GaSlamp .. Brenner . Zvl..
Glühk, Gaskocher, Gas -,
Brat . u. Backhaub., Bade¬
wannen . Petrol .-Ersatzkrz.
Krause. Wellritzstraße 10.

15 Zentner
uugtlff. Leitungen
zu verk. Höchstgebot erb.
Acker, Wellritzstraße 21.

Telephon 3930.

s wsMe 1
1 schwere» Arbeitspferd

zu kaufen gesucht. Oft.
an Friedr . Zander , Adel-
beidstraß« 44
Schtachtpferve

kauft
Pb. Jost . Pferdemetzger.
Eltville. Telephon 185.
Vermittler erh. Provisson.

M- $[anitfÄeine
Brillanten , « chniucksachen,
Bestecke, Uhren, Pelzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stummer,
Neuaaffe 19. 2 Kein Lad
Briefm .. u. Liebigbilders.
kauft Äibel , Jahnstr . 3-«.
- - Wir kaufen

Markensammlung
gegen bar. F200

Phili »» Kosacki & Co.
^ . » rrUnO., Burgstrlß^

Stutzflügel od. aut erh.
Piano au» Privathand ge¬
sucht. Gell . Angeb. an Hch.
Weis , Mainz , Rheinftr . 16

Flügel , PianinoS,
alte Violinen kauft, tauscht
S . Wolft. Wilbelmitr . 16.

Piano
gebraucht, zu kaufen ges.
Sckriftl . Oft . mit Preis
an Böhm. Biebrich a. Rh..
Wiesbadener Straße 84.

Violine mit Kasten,
nur gutes Instrument , $u
fcrief. ges. Oft . m. Preis
an Kiefer, Hellmundstr . 56

Mandoline u. Gitarre
ges. Hastler, Jahnstr . 34, P.

vlitarre,
gut erb. Jnstr ., zu kaufen
«es. Benecke. bei Losem,
Wellritzstraße 35, 1.

Giltarre»
Mandoline

gekuckt. Offerten unter
E. 525 an den Tagbl.-P.

Ein Lrbcc-Sckulranzen
gesucht. Pfefter , Elsässer-
Plad 7. 3. ^ .
Weiße Acklafzsm.»8Inr.

zu kaufen aef., oeSgl. eins,
grr. Bückenchrank, runder
od. viereckiger Tisch.
E. Meier , Lessingstr. 7.

?liir$.6i|i|)er,
Tel. 4878, zahlt am besten
kür Möbel a- Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettsed.. Teppiche.
Lin., Gard ., Pfandscheine
u. Me aullrana . Sacke». .

Wesdadener Tagblatt.
ff. Ehep. f. g. g. Bezahl.
Wohnz.. Schlakz. u. Küche,
cvent. valf. einz. Möbel.
Stiele », Sltv . Str . 9, P.

Zum Umzug
kaufe ich allegebe. D,öbel

und

Betten
im einzelnen, sowie in

ganzen Zimmern
u. Wohnungseinrichtung.

Zahle dafür höchst.
reellste Preise!

gegen Barzahlung.
Otto Kannoibing.

BertriebSqeschSsi
für gebr. Möbel aller Art.
nurWulramilr."?
Schön, gedicg. Wohnzim.
zu kaufen ges. Oft . Frau
Kern , Dovv. Str . 10, Lad.
StzkeliMisWs
zu kaufen gesucht.

Gietz. Aorkstroße 14.
Gut erh. Kommode,

Flurtoil . u, Gasherd mit
Tisch u. 1 GaSlampe z. k.
ges. Kalt , Htzlenenstr. 13,1.

Gut erh. Notenpult
zn kauf, gesucht. Oft . m.
PreiSan «. Dr . Biermrr,
Wi-lhellMsrraße 30. 3.

Kleinerer Geldschrank
zu kaufen gesucht. Hotri
WilbÄma.

Nähmaschine»
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Anerb. an Dchorst.
Dotzheimer Straße . 75. 1.
Schuhmacher-Nähmaschine
zu kauf, gesucht. Plattncr.
Mauergaffe 12.
Schaftenmacher-Maschine

g. erh., Flach- u. Säulen-
masch. zu k. ges. Hartung,
Schwcvldacher Straße 21.

ÄuSgekämmte Haare
kauft Brodtniänn , Haar-
handl., Rheinftr . 34, G.
Ein Wechsel strom-

Mo .or
1/10. oder 1/16. P8., zu
kaufen gesucht. Kinevhon.
TannuSstraße 1.
Guterhalt . Ein . »d. leicht.
Zwcijp.-Wagcn

1 Mtr . im Stock, sofort zu
kaufen gesucht.
_Fritz Schrank. Wehen.

Leichte Fcderrolle
od. Geschäftswagen zu k.
od. tauschen aes. Fvaund»
Bierstadt , Telephon 6016.

Steinwagen gesucht
Rheinstraß « 94, Part.

Herd giiss Lock
ges.. 197—109 Zmtr . gr.
Wiedmann . Rauenthal 8.

Gasherd.
möglichst mit Backofen, zu
kaufen gesucht. Off . mit
Angabe, wieviel Flammen
u. Pr . an Harter , Schier,
steiner Straße 13. Part.

Ein Gasbacknscn
mit oder ohne Gasherd,
sowie ein kleiner Kochherd
zu kaufen aesucht. Meper.
Oranienstraße 24. 2. St.

Mineralwasser -Mischkessel
nebst Abfüllmaschine oder
auch einzeln zu kauf. ges.
Sckleim . Dotzh. Str . 9.

Badewanne»
mittelgroß , »u kciufen ge-
frc&t. Fink, Bertram-
straße 15, 8 r.

Spanische Rollwand.
Mt erh., zu kaufen gesucht.
Oss. mit PreiSang . an
Schemm. Kais.-Fr .-R. 78. 2

Bier Zimmrrtüren.
gnt erhalt ., zu k. gesucht.
Wecz. Kapcllenstraste 16.

Sekl'. Veißlrlk.,
»laschen, Lumpen. Pa,irr.
Hasenselle. Roßhaar usw.
kauft stet« Sch. Still.
Blücher str. 8. Tel, 8058.Wein- u. Sekt-

Korke
kauft und holt abSflleetl31110.8.2

Bra »ne und blauarünr

WeitzweiHlislheli
werden von Gebrüder
Simon . Rheinstraße 39.
anaekauft .̂ , _

Kaufe ständig
^laschen, Korke, Papier.
Lumpen «. dergl. zu hoh.
Preisen . Acker. Wellritz-
straße 21. Tel. 3930 ._

Mchen aller Art
Lumpen. Papier rc. kauft
2 . Sipper , Oranienstr . 23
Mtb. 2. Telephon Stil.

Flnschcu , Kotten,
Felle kauft D. Tipper.
Riebkstr. 11. Tel. 4878.

Sleksskvsk - Mseme

Bitte »,

und Etagen
kauf, und mietweise, auch
Umgegend. Jeder Käufer
ohne AuS«. hochzufricden.

Jos . Mvuns.
Bür » Rheinftr . 21. F. 648.

$h tUmatecikl
alk Kartons . Kistchen für
Postversand. Stroh . Holz¬
wolle u. dergl. zu kaufen

gesucht.
Ehr . Tauber . Kirchg. 26.für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpe» per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch¬
abfälle. Papier , Flaschen,
sowie gebr Blumentöpfe
und Hasenselle kaust zu
d-n hö-k-0en Preisen

8roM . iHneSWA.
Tel. 1834. Wellritzstr. 39.

Altmaterial.
«WUUTC Lumpen.

Papier . Flaschen. Roßh..
Hasenselle f. hohe Preise.

K . GM . ZMtt . 7.

k Moderne , elegante
1 Biua
1 mit allem Komfort8eingerichtet, in bester
8 Lage, zu verkaufen.8Offerte«unt. A. 697
J an den Tagbl .-Berl.

Verkaufe meine

Billa
mit allem Komfort, in
guter Lage. weazuaShalb.
Näh. u. T. 525 T°gbl.-B.

Zeitungen,
Bücher, Akten, Hefte und
Abfallpavier kauft u. holt
ab F. Sauer , Wiesbaden,
Göbcnstraße 2.

Gut bekannte? besseres
PensionS-HauS,

ohne MittagStifch, mit 25
Bette«, wegen Krnnkhnr
de? alleinstch. Besitzers
sofort zu verkaufen oder
zu Perm. Off . u. B. 528
an den Tagbl .-Berlag.Grabsteile

für Urnengrab auf dem
Vordfriedhos zu k. gesucht.
Brückner. Wielandktr. 6. 1 M » iUntzn»

B in Wiesbaden z,u k.
A gesucht. Preis bis
840 00t) Mk., geg. bar.
8 Großer Garten Bed.
B Off. A. 696 Tagbl .-V.

I »rtlji ]
( Kapitalirn -Sesnch« ~)

Suche 9000 Mark
i.  Ergänz , e. 2. Hypothek
bei 75 % feldger . Taxe.
Oft . u. O. 522 Tcrgbl.-Vl.

LandhauS-Bauplätze,
hervorragend schöne Lage,
näckm Wiesbadener Allee,
preiSw. z. verk. o. z. verr.
Off . u. G. F . I . 6581 posri.3mmoIl«i

-. ßM - Gruudstnrt
an der Wellritzmühle zu
verkaufen. Julius Allstadt
Adelheidstraße 45. Stb . 2.

( JminodUien-Berkaufe ]

B W»hn.-R«ch».-Büro
iLion& Cie.,
■ vahnhofstr . 8 T. 708.
»Größte Auswahl von
iMiet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

Ein Grundstück (Wiese)
156 Ruten , zu verk. Näh.
Schwalbachrr Straße 2.

Zwei
Gärten,

Gemarkung Dotzheim,
direkt am Bache zwischen
Ort u Straßenmuhl «. 15
n. 8 Ruten groß, einge-
zäunt , der größere fast
nur mit Obst angevflanzt.
für 2500 und 1500 Mart
zu verkaufen.

Miiis Müller,

Dotzheim,
BerbindungSstraße 7.

iiünst . Gelegenhaitcn
;l ZU

Kauf und Miete
von

htrrschaftl . Villen
und Etagen

üreigt nachI.Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

^WUhojiiütrale »6. ^

k)ausoerkauf.
Abestgftraste 4 , z. Zl . Pension Menzel . „Villa

Hilma" ev. zu vermicteu ab 1. April d. I.
NäbereS Nikola « <r « tze 15 , 2 bei Fischer

^Jmmobilien -Kaufgesutze^
s Zerlmen ' AMenModerne

GBillenT
in guter Lage.

Preis zwischen 70 und
250 Mille.

zu häufen gefugt
durch die

Jminsbilicn -BcrkehrS-
Gesell schüft m. b. H..

Tel. 618. Marktplatz 3.
CnAa ck»» ,ichß«rkll»

Die Perf ^ w. d. Portem.
m. Inh ., 3. Rg.» Kgl. Th.,
anfhob, w. erf.» selb. F .-B.
abzng., da sie erkannt ist.

Verloren
Freitaa früh rotes Be-
suchSkarten-Täschchrn mit
Papiergeld u. KurhauSk.
Abzugeben gegen Belohn.
Dotzheimer Straße 68.

JUHr © lasBvtlty
Billa . Landhaus , bessere»
Stadtgrundstück oder dgl..
und zahle auf Wunich
ganz aus . Frau Hauptm.
von Renß. Neu-Ruppin.
Parkstraße 13/14. k1i9

Selbstkäufer
sucht 1- od. 2-Fam .-Villa.
Oft . mit billigstem Preis
u. L. 524 Tagbl.-Verlag.

Berloren
am Donnerstag 1 Briss.-
Ohrring . Gegen hohe Be¬
lohnung abzuoebcn Fund¬
büro der Polizeidirektion.

Damen -Kneifer
verl., gold., Doublee . Ab¬
zugeben bei Optiker Höhn,
Langgasse.

s Immobil , z« oertanschen)

Rentrnhaur
Miete garantiert , gegen
Villa oder Grundstück zu
tauschen. Offerten unter
D. 527 an den Taabl -V.

verloren
Donnerstagabend im N.
Theater ein fckw. Fuchs¬
pelz. Abzugeben gegen
50 Mark Belohnung

«d - lksallee 14. 3.

I Setpcdjtunp] ' Ml W«
Scheuer mit Slallung

'auch einz.l zu verpachten.
Näh. Dotzh. Str . 40, 2 r.

Ti « Kurcnmchrhrit
eine» Kalisaizwerk», über
500 Kure , saf. prw. z. vl
N. Jmano . Ag„ Weilstr . 2[ WtgeW

Kl. Gemüsegart . z. p. «es.
Nab. BleiÄstraße 25. 1 r.

Beamtcr sucht Garten-
od. Ackerland Zu pachlLN,
am liebsten mit Bäumen.
Ott . ». O. 526 Lagdl ^M.

MapaiDe.eiltQunfl
still oder tätig , an sicherew
gewinnbring . Unternehm
gesuckt. Oft . u. M. 527
an de» Tagbll -Derlag.

M»rse«-AilSsaVe. Teste- Matt. Seile 7.

An» an
0.
Krauen. Rur

fchriftl. vnfr . an Kersch.
Sä,walb . Str . 21. Rv. 304
Geld. Selbst», g. Darl . i.

i. H. g. Sicher», d. Jo ».
Andrae, Biebr., RathauS-
str. 11, H. P .<9—7, S . 9-2.*x v y .r ft y - «t
Kr einen Sranlim
taal . V>—1 Liter Ziegen¬
milch «esucht. Dr . Stein-
kanler. Walkmiihlstr. 81,

IftlauitrriJitlfttin)
Stehgeiger u. Cellist für
Sonntags von 7 Uhr
und für einige Tage der
Woche gesucht. Offert , u.
T. 523 an den Taibl .-B.

für Sonntags von 854 bi?
7 Uhr. und einige Tage
der Wocke gesticht. Offert.
u,U . 523 Tagbl.-Verlag.

@ute Spltlföjnle
(für Kinder bell. Stände)
von mehreren Familien
gesucht. Offert , erb. an

Direktor Martini.
Lobenlobe-Plah 1.

Wann fährt leer. Möbel¬
wagen im April ». Frank¬
furt n. Wiesbaden zurück?
Matter . Bleichstraße 11.

Von einz. Dame
z. Dervollst. ihr. DiobiliarS
f. läng. Zeit zu miet. gef.
Beltst., Wasch- u. Nacht¬
tisch. Anricht«, Tisch u.
Serviertisch. Gute *fn»
standhatt. zivgesich. Bicr-
mann , Bü lo witra ste 15, 3.

Handkarren zu verm.
Kohlen. KokS. Koffer Möb.
werden reell und billig
transportiert . Kettenbach.
Christ. Blücherstraße 17.
Werkstatt._

Welche gebildete jungeDame
würde ' eine Kranke, die
feit Aabr u. Tag ans Bett
gefesselt ist, ab und zu
freundschaftlich besuchen,
um Literatur , u Kunst¬
geschichte mit ihr zu trJ
Off, u. F. 526 Taabl .-B.

Errichte in schön geleg.
Billa . Nähe Kurpark, ge.
niütlicheS zwangloses

Jllllggkskllkllhkllll.
Auch für Pf 'egebedürft.
Mit u. ohne Möbel. Ganze
oder teil« . Verpflegung.
Angebote unter H. 52?
an den Taabl .-Eterlag.

Welche perf. Friseuse
bildet alleim'vch. Krieger»-
Witwe im Frisieren und
Ondulieren au » yegen Be¬
zahlung oder freie Wohn.,
mit Kochgelegenheit? Off.
unter D. 232 an den
Tagbl. -Verlag.

KüchenabfaVe
für Ziegen au» größerem
Hmrfe gesucht. Weimer,
Feldstr aße 1, 1.

f. alle Stände
diskret und reell.

Frau Zehner , Karlstr. 38,
2. St.

_Geg ründet 1904.
Der Kriea rechtfertigt

dielen Weg!
Zu dieser Zeit, wo der

gesellschaftliche Verkehr
gänzlich ruht . . möchte ich
den Hohen Herrschaften
mein erstklasiigeS, vor¬
nehmes, reelles, diSkreieS
EbevermittelunqS-Fnstitut
:n empfehlende Erinne¬
rung bringen. Herren u,
Damen finden sofort An¬
schluß in taktvoller Weis«,
'ldelsheiratrn . sowie dom
Hofe stets in reicher Zahl
vorgemerkt und w, oi«s
sofort diskret arrangiert

Frau L. Dieb.
Luisenstraßr 22. 1. Stock.

Telephon 1598.

Heirat
rwandtL-

Beamtin , 800 ML
Ballende

suche für m.
verrs. Be . -
jährl . Peru ., w. b. Ver¬
heil , bleibt. 38 I .. evyb.
acfäll. Erschein., tücht. im
Lau »h., alleinst ., musikaO
sch. WäscheauSst.. 1800 AL
Berm., m. Herrn in sich
LcbenSst., Lehrer od. Be¬
amter usw., auf d. Lcuckw
bevorz., Witwer m. 1—2
Kind, nickt auSgeschl. Off.
u. Z. 515 Tagbl .-Verlag.

40 I .. 1 Kind (5 ^ .l. mit
nettem Heim, wünicbt sol.
gebild. Herrn in gesichert.
Stellung k. zu lernen zw.
Heirat . Erbitte gefl. auf.
richtige Off . u. W. 526
an den Tagbl .-Verlag.
Anonhm u. Vermittl . vbt.

friinlein, Ans. BOec
cvg., gute Fig ., mit etwa»
Vermag, u. Wäscheauöst.,
tüchtig ini Haushalt , w.
befs. Herrn , auch Kriegi--
rnvaliden zwecks Heirat
kennen zu lernen . Witwer
mit Kind nicht ausgeschl.
Össerten unter W. 527
an den Tagbl .-Derlag.

Heirat.
Best. Dame , Witwe , o.

Anhang . 49
mit 15 000

^ahre . evg..
Mk. Vermag

u. LebenSrente m. 500
sucht mit gebild. Herrn.
Beamten bev.. in Brief-
irechsel zu treten zwecks
Heirat . Vermittler verb.
Offerten unter E. 523 an
den Tagbl .-Verla g.

Heirat.
Hübsche gebild. Witwe.

10 000 Mk. Vermög.. e!eg.
Ausstattung , wünscht sich
baldigst zu verb«iraten.
am liebsten Beamten , a.
Witwer . Offerten unter
M. 526 an den Tagbl .-
Berlag erbeten .

Kaufmann . 26 Jahre.
st->ttil. Ersch. (1,84). in an-
ges. Stell ., leicht krieg»,
befch., --jedoch unncktlmr,
möchte gebild.. intellizfenr«
Dam« od. Wätw« mit gr.
Herzensgute u. liebevoll.
Ebar . zw. Ebe-Anbabnung
kennen lernen . Vermög.
od. evtl. Einheirat erw.
V-ertrauenSvolle Angebote
mit Bild (geht sokart zu«
rück) unter Z. 525 an den
Tagb l.-Verlag ._ _

Ml.
Selbst . GescbäftSm. mit

gutgeh. Gesch. 48 I . alt,
in g. Verh.. 2 Kinder von
18 u. 20 I .. 4 Kinder von
8—15 I .. w. sich mit ä !t.
im Haushalt tückit. Mädch.
od. Wrwe o. Kinder zn
verheiraten . Oisert . unt.
F. 526 an den Tagbl .-B.

Heirat.
Hiesiger Restaur ., 42 I.

alt , mit flottem Geschäft,
sucht tüchtige Köchin mit
etwa» Vermögen

zweck» Heirat
kennen zn lernen . Oftert.
». L. 526 Tagbl .-Verlag,
Welche feingebild. evnng.

häuSl. Dame , im Alter v.
25- 32 I .. von gr . itattl.
Figur , musik. und etwas
vermög.. wäre geneigt , m.
einem gebild.. cbarakterv.
Herrn . 1.80 groß, in gr.
sicherter LebenSst., zwecks
baldiger

Heirat
in Verbindung zu treten?
Nur direkte Anträge , evt.
mit Bild, finden Berück¬
sichtigung unter Zusicher.
ehrenwörtl . Verscküvieaen.
beit. Angebote u. D. 525
an den Tagbl .-Verlag.

zum Ausfahreu von zirka 300  sseftm 'r.
Bntlieustamme (v. R.-Kreuz-Kopf nach Etat.
LhaussecüauS), gute Abfuhr, suchen

Ciebr . Weis ^ ebtuser,
Scywaldacher Str . 30.

Pe'ephoa 411. Telephon 411.

Gebildete, den Gesellschaftskreisen ange.
hörende Dame, die in Kürze ein komfort. Heim
für alleinsteh. ält . Herren gutsituierter Kreise
zu eröffnen beabsichtigt, bittet Jntereffcnte »-. um
gefl. Angabe ihrer Adresse unter G. 499 an den
Tagbl .-Berlag.
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kWMal Ses Wil-Wnlj.AiMWr .22
Montag, de« 4. Lärz 1918, abends 7‘/, Uhr:
= = Konzert —

der Herren:
Ernst Undner , Konigl. Preuß. Kammer¬
virtuos (Violine); Arthur Botl »«r, Kavell-

mcister(Klavier); Frit ® Scherer (Tenor),
(amtlich vom Konigl. Theater zu Wiesbaden.

BortragSfolge : l . Violm-Konzert M-dur) von P.
Tschallowsky. 2. Lieder: s > „Der Mulensohn" von
Schubert, b> „Röselem" v. Schumann, e) „Botichoft'
von Brahms. 3. Klaviersolis: Ballade op. t18 , 3,
Romanze 118, 5, Rhapsodiec>p. 119. 4 von Brahms.
4. Violm-Solo , Sonate Nr. 1 in G-moU von S . Bach,
ö. Lieder: a) „Studentensahrt" v.'ffitzner, b) „Winter-
weihe" von Strauß, c) „Der Rattenfänger" von Wolfs.
6. Klavieriolis: a) „Waldesrauschen", b) „Humoreske
über Gaudeamus ’gitur" von Fr. Liszt. „Glöckchen-
Rondo" für Violine von Paganini.

Karten zu 4. 3 und 2 Mk. sind zu haben in den
Mu ikalienhandlunaender Herren H. Wolfs, Wilhelm-
straiie >6. Ernst Schellenberg, Gr Burpstraße, Franz
Schel enberg, Kirchga se 33 und Stoppler, Rhe nstr. 41.

Der Konzerts ügel von Bechstein ist aus dem Lager
des Herrn H. Wolfs._ _ .

Kneippverein Wiesbaden
E. V.

Mittwoch, den 6. März 1918, abends 8 Uhr,
im Saale des Lesevereins, Luisenstraße 29

Tortrag des Herrn Dl*, mvll. Moeser,
Beuel -Bonn, über das Thema:

„Herzleidenu. Arterieiiverkalknng“,
nie sie entstehen , wie man sie
bekämpft.

Eintritt lür Mitglieder frei, Nichtmitglieder zahlen
50 Pfg. F 403

Der Vorstand.

Freitag , den 8. März 1918 , abends 7 l/s Uhr,
Zivilkasino , Friedrichstrasse 22:

Schnbert-Lieder-Abend
Leo Mffltzenfldrf.

Am Flügel :’ Julius Ernsthaft.
Karten zu 4 und 3 Mk. numeriert und 2 Mk.

unnumeriert bei Heinrich Wolf!, Wilhelmstrasse 16
und an der Abendkasse . _ K3

Parfümerie-Linkaufs-
Genoffenfchaft Wiesbaden

E. G. m. b. H.
Wir laden unsere Dtttalieder m der am B(pntag,

den 11. März 1918, abends 8 Uhr, im Restaurant
„Bürgerhof", Micl̂ lslberg 2d, stattfmdenden

Generalversammlung
Tagesordnung:

1. Vorlage der Bilanz pr® 31 Dezember 1917.
2. Genehmigung verleiden und Entlastung des Bor-

siandes. .
8. Beliebt Wer daS abgelauirene Geschäfts,ahr.
4. Neuwahl des Vorstandes und Lussichtsrats.
5 Vorlage deS Berichts über die im Jahre 1917 statt

oesundene gesetzliche Revision.
6. Allgemeine Vercinsangelegenherten, Wuuiche u>nd

Anträge der Mitglieder.
Die Billanz liegt von heute an bis zuan Tage der

Generalversammlung im Geschäftslokat zur Emsicht
der Mitglieder affen.

Wiesbaden, den 3. März 1918.
_ Der Vorstand.
B+ + + + + ’M ’+ -f + + + 4 * 4 + + 4 * + + i

* verfchönerungr-verein
S . B.r

♦
♦

!
!
♦

Die ordentliche Mitgliederversammlnng
findet Dienstag , den 12. März 1918, abends
8sh Uhr, im Gasthof Frankfurter Hof statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
3. ErgänsungSwahl des Beivats.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
6. Sonstige Vereinsangelegenheite».

Wir bitten unsere Mitglieder um recht
- ~ F 670zahlreiche Beteiligung.

Der Borstand.

öMM 'M.
Bringen Sie Ihre vorjährigen Hute

zum Umpressen
IIIIIIIIIIIIIINIM je früher de»to besser. immii,

Auch nicht bei mir gekaufte Hüte
werden nach den neuesten Modellen

umgearbeitet.

Kodehaus Ullmann
Kirchgasse 21. — Fernsprecher 2972.

aus guten Wollstoffen, Beste Verarbeitung
235 - 185.- 145.— 95.—

IFralujailhirs=Minute!]
aus

Imprägnierter Seide, Covercoat,
Imprägnierten Ripsstoften

165.- 145.- 125.- 98.-

KleMer-
Rüdie

aus Wollstoffen
45.-34.-24.-

CM©
Damenbekleidung, Langgasse 32.

Kreiskomitee vom Boten Kreuz, Wiesbaden.
HmmiiiiiiiniiiiiiiiiiiiHiiiiuimimmiiiiimiiiiiiiiiiimiiuiiiiimimiimtiiinimiiiiiiiiiiiimiiiiiituiiiiimiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiim

Zyklus Yon sechs- Wohltätigkeits-Vorstellungen im Residenz-Theater
Montag , den 11. Marse 1918 , abends 7 Ehr:

liierter Abend-
Als der Grossvater die Grossmntter nahm.

Musikalische Bilder aus der Biedermeierzeit.
1. Beim Heurigen . 2 . Abends in dem Städtchen.

Unter güti er Mitwirkung von:
Frau Pola , Kgl. Hofopernsängerin
Herr Scherer , Kgl . Hofopernsänger.

Mitglieder des Residenz-Theaters.
Frau Hau »er
Herr Küster mann
Herr Hölter _ _ _ _ _
Herr Konzertmeister Thomann . Herr Weisbach.

Dem Stadt . Kurorchester , dem Wiesbadener Männar«
gesang -Verein und Wiesbadener Barnen and Herren

Chöre einstudiert von Herrn Prof, flannstaedt , Kgl . Kapellmeister.
Tänze einstudiert von Frau Kochanowska , Kgl. Balletmeisterin.
Preise der Plätze : Salonloge , Orchestersessel, I. Sperrsitz , 1.—5. Reihe 10Mk.
I Rangloge , I. Rang-Balkon 8 Mk., I. Sperrsitz, 6.—10. Reihe 5 Mk.

II. Sperrsitz 4 Mk., II. Rang 3 Mk., Balkon 1.50 Mk.
Der Vorverkauf findet nur im Reisebüro Born & Schottenfels , Kaiser*

Friedrich -Platz 3, statt . Telephon 68#.
Prinzessin Elisabeth zu Schanmburg-Lippe.

Dr. Glässing, Grossh. Hess. Geh. Oberflnanzrat, Oberbürgermeister.
Krebs, Generalleutnant z. D.

Dr. von Meister, Wirkt. Geh. Oberregerungsrat , Regierungs-Präsident.
Kammerherr von Heimbuig , Kgl. Polizei -Direktor. F684

Der Arbeitsaasiehn ««.

gm trau EMMernm!«Modeo8.B.
Hierdurch laden wir die Haus- und Grundbesitzer Wiesbadens und der

Vorortgemeindeu, sowie alle Jntercssenlen zu einer Versammlung au:
Mittwoch , de« 6 . März 1918 , abends8 Uhr, in den Saal deS
Turnvereins hier. Hellmuudstrahe 28 , ein. In derselben sprechen:

1) Herr Kaiser!. Präsidenta. D. Br . van der Borght , Berlin, über
„Der Wirtschaststzuhd für den deutschen lvrunddesitz".

2) Herr Br . Amtmann , Direktor der Deutschen Hauptbank für
Hhpothekenschntz Akt.- Ges. zu Berlin, über „Der Hypotheken»
schütz und seine wirtschaftliche Bedeutung ".

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit, welche der Hypothekenschutz für
de« städtischen Hausbesitz, für das Baugewerbe und alle an Hypotheken'
angelegenheiten interessierten Kreise gewonnen hat, wird um zahlreich«
Beteiligung gebeten. F 384

Ter Borstand des Haus - und lSrundbesitzervereinS G. B.

gegr. 1829  Bankgeschäft esgr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Fernspr. 26 u. 6518. Wilhelmstrasse 38

Aufbewahrung und Verwalturg
von Werlpapieren.

ProvisiOMsf'reie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer *

unter Mitverschluss der Mieter (in
grossem, neuerbautem Stahlkammer -
Gewölbe).

II
Morgen Montag, den4. März,

vormittags 9%i Uhr beginnend, versteigere ich Suifcchge
Auftrags in meinem Bersteigerungslokale,

22 Weüritzsiratze 22
nachverzeichnete Gegenstände, als:

Schlafzimmer-Einrichtung, gute« schwarzesPianrn».
2 egale hochhäuptige Betten, hochhäuvt. Metallbett
mit Messingoerzicrung, div. andere Betten, 1- und
Ltür. Kleiderschranke, weiß lack. Möbels als : voll¬
ständiges Bett, Waschlommmode mir Spiegel , Kom¬
moden, Konsolen, Polstermöbel aller Art, Diwans,
Truimeau- und andere Spiegel, Rohrleffel, Kleider-
u. Büstenständer. Rohr- und andere Stuhle , W«sch-
ko-mmoden u. Nachttische, Gas- u elektrische Be¬
leuchtungskörper. Tafel-Klavier, Teppiche, Läufer,
Gasherd mit Bratmen, Schrcilmiaschrne, Kopier-
preffe, Kinderwagen, 2 Kindersrühlchen, Laufgärtchen,
Eisschrank, Fliegenschrank. 2 .Küchenschränke, schöne
Kücken-Einrichtung, best, aus Küchenschrank, An¬
richte mit Aufsatz. Tonncngarnitur. Puyschrank, Ab¬
laufbrett, Tisch n. 2 Stühlen, Glas , Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirre und vieles andere meqr

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.

Georg Jäger,
A »k iouator und Taxator

Telephon 2448. 22 Wellritzstr. 22. Gegründet 1897.

Möbel-Anlauf.
Herrschaftliche und bürgerliche

Kampf. Einrichtungen,
einzelne MövelllüLe, sowie auch unmoderne
gute Wövel, sämtl. Hinrichtungs-Gegeuftände

kompl. Nachlässe
werde» bei sofortiger Kaffe und sehr hoher

Bezahlung angekauft.
fÄlÖüUSFuhr, MWr.34ll.36.

Telephon 2737. _

- Idealer —

Korsett- Ersatz
mit allen Vorteilen, aber ohne die Nach¬
teile des bestsitzanden Korsetts, macht
elegante, schlanke Figur, stützt Leib und
Rücken, ohne sonstwie zu beengen. Die
weltbekannten , von keinerlei Nachahmung
auch nur annähernd erreichten Erfolge
unserer für Gesunde wie Kranke gleich
wertvollen Erzeugnisse, beruhen auf dar
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen
Individualität . — Illustr. Broschüre und
Auskunft kostenlos durch das

Kalasiris*
Spezial *Geschäft

WIESBADEN
Kar Wilhelm «tr . 4L- Tel. 4256.

= Deutsche —
Nähmaschinen.

Langj. Garantie!
E. du Fais, Mechaniker,
Kirchgas*e 38. Fernruf 3764.

Hohlsaumn&herei t
Plissß - Brennerei 1 685

Eigens Reparatur -Werkstatte!

Km itnftntr$tnanf MN
Schicken Sie mir ihre Strümpfe.

6 Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar ganz«
6 .. Socken „ S .» h

nach meiner gesetzlich geschützten Methode.
Die Bcinlängen müssen noch gut erhalten sein.
Strumpf -Reparatnranftalt

SchwalbackerStr. 54, Lad., früh. Hellmnndstr.21, Sr.
Einzig  seiner Art!

Ohne Holen
lernenf rwachsen« in jedem Alter in 2-3 Mon.

flott Klavier spielen
Bollkomm. natürl. Klavierspiel. Kein Apparat. !
Original- System von Dir . A.  Fay.
In wenig. Unterrichtsstunden spielt man m,t von .» !
ANorde« Lied.,Tänze, Opern-, Operetten. unddgl.
daher schönste Haus- und Gesellichastemusil. Inder
Klangwirlungd. » oten piel gleich Ueb ungsz mmer

vorhanden. Für sicheren»rfolg garantiert.
R.. LLttirigsr ' u . Frau,

Dvtzheimer Stt . 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Borspiel in den
Sprechstunden von 11—1 u. 3—9 Uhr,

Eonnlags von 10—3 Uhr.
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(iMMÄgiotM
r Weibliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal)

Tüchtige
StcnotWistin
p:sucht. Vorzusprech . zw.
! und 5 Uhr.

Wittenberg u. C»..
Rheinbahnstraße 3. .

r— ^
Putz-

verläuserin
für sofort gesucht.

Eeislrl& Miel.

MrnMteiisMW
u. ang . 2. Arbeiterin sucht

KWMLV
I . Mädchen k. d. Bügeln

gvdl. erl . Eckerrriördestr . 3.

Kilis. gränleln

2 IW . frlftuftn,
welche gut frisieren und
ondulieren , auf sofort od.
später gef. Gust . Tetten-
' , Gr. ~ -born,

Berkänferin
der Pubbrnncke f. erstes
Salongeschäft nach Frei-
furg i. B . gesucht . Off.
ll 3 . 524 an d. Tagbl .-V.

LehrmVchen
aus achtbaren Famil.
gesucht.

Warenhaus
Julius Bormaß

G . m. b. H.

Lehrsräulein
mit Töckterschulbild ., 16 I.
rlt , sucht bei vortr . Aus-
dild. u . günst . Beding , die
Nuchharidluug Noerters-
haeuser , WilheLmstraße 6.

Wrniädchcn
für unser Ladengeschäft
gesucht. Eintritt n . Ueber-
einkunft.

B . A. Stoß Nach?..
Artikel zur Gesundheits¬

und Krankenpflege,
Taunusstraße 2.

MlMIriii
für Laden , Schönheits¬
pflege u . Handpflege sucht

Seiffe , Webernasse  3.
Jüngere branchekundige

Verkäuferin sofort gesucht.
Kraal , Nachf ..

Wiihelmstraße 60.

f Gewerblicher Personal s

Junge Dame,
die Detektivin werden w..
Privat gesucht ; gegenseit.
Vergütung keine . Ofsert .,
wenn möglich mit Bild,
u B. 525 Taabl .-Verlag.

Gesucht

Zahn¬
technikerin,

welche gute Lehrzeit ge¬
habt hat . Offerten unter

522 Taabl .-Berlag. _L
Pbotograppie!

Junger Mädchen , welches
Lust hat . den Empfang,
sowie die Photograph , zu
erl .. gesucht. K. Schipper.
Hofvkiotogr .. Rheinstr . 33.
Tuch lqe Taillen »,

Rock- und
Hilssarveiterinuen

gesucht.
Wieaand . Tau nurstr . 43.

Taillen - u. Rockarb.
«es/illbeinttr 34, G . P . r.

Tüchtig «, selbständige
Io»- out lolOcn-

Mtllnllim.
sow . Zuarbeitrrinnen sos.
gesucht . Wirth - Büchner.
Wiebergaffe 3._

aöitBtbelterinarn
suckt G . August . Wilhelm¬
straße 44.

Zuarbciterinnen,.
Handnicke rin u . j . Mädch.
für leichte Tätigkeit ges.
Köbler , Kl . Langgaffe 1.
Lehrm . f. D .-Schneiderei
gesucht We stent itr . 17, 2 r.
Lehrm . s. D .-Schneid . ges.
Laue . S chwalb . St r . 19»I.

Lehrmädchen
f. D .-Schueiderei ges. Fr.
Börner , B leichstr . 13, 1 r.
Ab 1. April s. Lehrmädch.

aus achtbarer Fam . Frau

§el. Schlemmer, Damen-ineid .. Schwalb . Str . 53.
Lehrmädchen

für Wcißzeug ges. Kleine
Wckbe rgafs« 7.

|tlobe<
Tüchtige 2. Zuarbeiterin

bei Hohem Gehalt und
Jahresstelle per sofort ge¬
sucht.

A. Scheidet
»2 Wiihelmstraße 52.

AstklssslßeM »l!8
(zur Saison ) sucht

H. Alexander.

Labmliilims-
üieiifrin ob. Iiei 'k
zuverlässig , jetzt »der spät,
gesucht. Z « erfragen im
Tagbl .-Verlag . E»
2 jgdl . Hilfsarbeiterinnen
für Steindvuckerei sofort
gesucht Moritzftr . 27.

Aesttcht
jugendliche Arbeiterinnen.

Job . Altfchaffner.
Papierwarenfabrik.

Schwalbacher Straße 45
Jemand zum
Läckefiicken

gesucht.
Koblenhandlnng Weber.

Wellritzstraße 9.

@arteuarbeiferin
gesucht. Friedrich Catta.
Lahnstraße links.

Hausvemalterin
gesucht für HrrrschaktSH ..
zum 1. April oder später
gegen freie Wohn » bevorz.
alleinsteh . Frau . Saubcrk.
u. Taktarfiihl . Hauptbed.
Off . u. H. 232 Taabl .-B.

Für eine nervöse junge
Dame wird eine jünaere

Megni » gksilM.
Borstcll . bitte von 6 Uhr
abrnds ab in der

Dietenmühle.

TNttl .es KüfeNftl.
sofort gesucht

Taunusstraße 1.
Wir suchenp. 10. März

tüchtiges

Büfett-Ä
Tutpenstiel 's

Konzert - Mlast,
Gtiftstratze 18.

Vorzustellen: Montag
von 11—12 Uhr.

Znverläffige

KillLklSöltllklill
mit nur prima Zeugniff.
z«l vierjährigem Knaben
wfort gesucht . Offerten
unter O . 232 an den
Tagbl .-Verlag.

(Stk. JüiiüttftL
oder Erzieherin mit nur
langj . Zeugn ., nicht riber
35 I ., zu Mädchen v. 11,
Knaben v. 6 I . ges. Be¬
dingung : Erf rn Erzieh ..
Beschäftig u . Körperpfl .,
fremden Sprachen u . gut
Nähen . Familienanschluß.
Off . u . D . 524 Tagbl .-V.
Kinderfräulein
sehr zuverl . u . kinderlieb,
nachm , zu 2 Kind . v. fast
3 u . 5 Jahren ges. Meid,
erb zw. 1 u . 4 Uhr bei
Frau Hanptmann Kuhn.
Uilhelminenstraße 10.

Ich suche Per 15. März
ein fleißiges F48

Kinder¬
mädchen

welch«» auch Hausarbeit
mit übernimmt , zu einem
t ?4 Jahre alten Kinde.
Köchin vorhanden.

Frau Gerster -Scknnidt.
Mainz.

Große Bleiche 19. 1.

KiiilermKcheii,
erfahren u. zuverlässig,
zu lj . Kind gesucht . Meld.
bei Dr . Goldstrin . Lanz-
straßc 41 . 9—11. 2—314.

Mädchen
zu Ijähr . Kind n. Frank¬
furt gesncht. Offerten an
Krebs . Frankfurt am M ..
Süd . Gre tbe nweg 6,

Miidhcn,
w. kochen k.. in all . Haus¬
arbeiten erf . u . selbständ ..
zur Führ . e. Haush . zu
Herrn mit 5j . Töcht . nach
Niederwalluf für bald ge¬
sucht, event a. Kriegers-
srau oder Witwe . Onert.
u . S . 52» Tagbl .-Verlag.

oder beff. Mädchen , evg..
für 2 Kinder gesucht. Off.
u ._ Z. 527 Taibl .-Berlag.

Saaltochter
für den Kuriersaal ges.
Naffauer Hof - Direktion.
Schrift !. Angebote er w._

Wir suchenp. Iß . März
mehrere tüchtige fesche

Smikl-Ml.
Aulpenjttel 's

Konzert - 'Dakast,
Stiftstrahe 18.

Vorzustellen: Montag
von 11—12 Uhr.
Suche jttng . Herrschaft - -»Sis.-Köch.,Stütz., angeh.rgs., beff. u . einfache
Haus -, Zim .-, Allein - u.
Küchenmaüch ., Kinde rfrl ..
Haushält . Frau Kathinka
Hardt , gewevbsm . Stellen-
vermitblerin , Schulg . 7,1.
Telephon 4372.

Gesucht
zum 15. März

Köchin u. Hausmädchen
für hiesiges HerrschaftS-
hauS . Anfragen Portier
Hotel Alleesa al.

Einfache , ehrliche
Köchin

für 6—8 Wochen als Aus¬
hilfe gesucht TaunuSstr . 1
lei Baper.

Gesucht für ein Herr-
schaftshaus eine feinbürg.

Köchin,
die auch etwas Hausarbeit
übern . Humboldtstraße 23.

Beiköchin
gesucht Hotel W ilh elm« .

mit guten
für sofort gesucht.
Naffauer Hof.

Anfr.

TW . WM1NW.
und Liftjungcn gesucht

Europäischer Hof,
Gesucht sos. gewandtes

sauberesz« »n»« rn.
Pension Haus Wenden

_ Frankfurter Str . 12.

AMecMtzkli
Hotel.gesucht. Ritters

Taunus st raße 45. ,
Gew . Zimmermädch

S chippers. Fresen vusstr . 35

tnäjtius WM cn
für Zimmer - und Haus,
arbeit für sofort gesucht.
Borzust . vor - oder ^nachm.
Dambachtal 24.

Hausmädchen
in herrschaftlichem Haus
halt gegen hohen Lohn
gesucht Humßoldtstr . 32.
Selbständ . Hausmädchen,

durchaus zuverlässig , für
Hervenhaushalt lArzt ) so¬
fort gesucht. Taunus¬
straße 22, 1. Vorstellung
9—11 u . 3—5 Uhr.

Hllusnilidchcii
zum 1. April gesucht,
tüchtig , zuverl ., mit miten
Zeugn ., erfahr , im Büg ..
ctw . Flicken . Lohn 35 Mk.
Vorzustell vorm . o. nchm.
bis 4 Ilhr Roffelstraße 22.
Haus Bcrafried.

Zuverläffiges erstes

Süiismädchcn,
das die Praxis bedienen
u . gut nähen k., gesucht.
Frau Geh .-R . Ptoebsting.
Roeßlrrstr . 3. Mit Zeug,
nissen zu meid . 9— Kfl
u . 3— # 5 Uhr.

Ordentl . und sauberes
Hausmädchen

jum 15. März Lei hohem!ohn in einen Villenhaus¬
halt gesucht . Wäsche auß.
dem Hause . Vorstellung
I—4 nachm ., abds . 7—9.
Major Ott ». Biebrich/Rh.
Wi esbadener Allee 30,
Hausmädchen

z. 15. 3. oder 1. 4. g. hol
Lohn ges. Luis ens» . 6,

Ein tüchtiges
Hausmädchen

gesucht gegen guten Lohn
Vorzusprech . 8— 11, 1—4
Walkmüblftraße 79.

Erstes
zum 15. L«arz
D . Fischer,
straße 23.

eechoven-

Ordentl . und sauberes
Hausmädchen

sofort . Antritt ge-um

Ich suche ein befferrs,
aut empfohlenes

Hausmädchen
Fra » Geheimrat Conradv

TaunuSstr . 5 . 3.

Äf . tzttWmVSk«
gegen hohen Lohn gesucht
Bismarckvlatz 5.

Zum 1. Avril für ruh.
Haushalt von 2 Damen
beff. zuverl . Mädchen »der
einfache Stütze gesucht.
Meld . 1—3 oder nach 7.
Frau General Kleemann.

Billa Hertha.
Dambachtal 24.

Saub . zuverl . Mädchen
gesucht Webergaffe li , 3.

Eins , älteres Mädchen,
a . l. v. Lande , aufs Land
lÜmg . Wi «sb .) g. g. L. ges.
Off . u . B . 231 Taabl .-Vl.

Tücht . Alleinmädchen
für den Haushalt sofort
oder zum 15. 3. gesuckst
Bismarckrina 27 , 1.

Tücht . Alleinmädchen
gegen hoben Lohn gesucht
Kaiser -Friedr .-Ring 44, 2.
Aelt . Mädch . f. kl. Haush.
gesucht Karlftraße 7, Ä.

Ms . tttftHMn
zu einem alt . alleinsteh.
Herrn sogleich od. später
acsncht . Näheres Kaiser-
Friedrich -Ning 40. 1. von
10—1 Uhr morgens.
Brav , tücht . Alleinmädch.

zu älterem kinderl . Ehe¬
paar bei guter Behandl.
zum 15. März od. 1. April
gesucht. Bruch , Rhein-
aauer Straße 11, 1.

Gesucht ein jüng , kräft.
Mädchen

kür Küchen - u . Hausarb.
zu baldig . Eintritt . Zu
meld . Birbricher Str . 19.

Tüchtiges , sauberes
Alleinmädchen
in kleine Familie sofort
oder später gesucht

Bismarckring 3. 2 r.
Einz . Dame sucht ält.

Mädchen
, mit vr . Zgn . nach Eigen¬

heim . zum 5. 4 . Fräulein
Reusch . zurzeit Platter
Straße 2. Hospiz.

Alleinsteh . Dame sucht
für 15. März Mädchen o.
einfaches Frön !., das gut
kochen k.. neben Monats¬
frau . Schenkendorfstr . 3.
1 rechts . Boeckeer.

Tüchtiges

AttklMilölüe»
zum 15 März od. 1. April
zu 2 Personen ges. Näh.
Pubgeschäft Langgaffe 44.

Fleißiges brapes
u. ehrliches Mädchen , das
kochen k., ges. Tr . Klauß,
Bleichstratze 15, Laden.

Saub . anständ . Mädchen
in kl. Haush . <2 Pers .) sos.
ges. Kochen nicht verlangt.
Friedrickstraße 36, 2.

Sauberes Mädchen
f. Küche u . Hausarb . sof.
ges. Florh , Kirchg . 51. 1.

Zuverl . Alleinmädchen
zumi 15. März ges. Dotz-
Üeimer Straße 25, 2 r.
Vorzuirell . 0—«11 u . 5—7.

Gewandtes

Alleinmädchen
mit g. Zeugn ., zum 15. 3.
oder 1. 4. nach Frankfurt
a . M . gesucht. Kl . Haush.
Hoher Lohn . N . Leffing-
straße 7. Pens . Mattansch.

Gesucht
ordentl . Mädchen , das aut
bürgerlich kocht, m. Haus¬
arbeit . zum 15. März.
Hansmädchrn vorh . Hoher
Lohn . Borzustell . 1— 4 n.
7—9 Öhr abends.

Major Ott «.
Biebrich am Rhein.

Wiesbadener Allee 30.

K »llm WMl
welches kochen u . servieren
kann , für befferes Restau¬
rant gesucht. Offerten u.
N> 526 an den Tagbl .-V.
Tücht . zu ». Alleinmädchen
zu kl. Fam . ges. Gut . L.
Borzustellen von 9— 12 od.
1—3 Ühr . Näh . Taurrus-
siraße 56, 4.

Tüchtiaes zuverläffigeS
Alltinmädchen

in kl. HauSH. f. 15. Mär,
»der früher gef. Sonnen-
ber «. WieSbad . Str . 94.

All - ittmädchen,
w. feinbürg , lochen mit
guten Zeugn ., für kleinen
Haushalt zum 15. März
gesucht.
Frau Wilh . Katzenstein.

Gutenbergplatz 1. Part.
Befferes Mädchen

«der einfaches Fräulein,
kinderlieb , gute Näherin,
bei gutem Lohn gesucht
Wiesbadener Allee 80.
Adolfshöhe.

Tüchtiges Mädchen,
Nähe Wiesbaden , bei hoh.
Lohn gesucht. Nähere»
Rhembahnstwche 2.

M »rge»-AnSgal>e. Erstes Matt . Sette 5.
Tückt . s- ub . Mädchen

das jede Hausarb . gründ¬
lich versteht , in größeren
Haushalt gesucht.
Frau Sanitätsr . Schrank.

Adelheidstraße 49.
Gesucht per 15. April nt

kl. beff. Haushalt (2 Pers .)
Alleinmädchen,

das selbst , kochen kann u.
Hausarbeit versteht . Putz -,
Wasch-, Bügelfrau vorh.
Vorstellen mit Zeugnis
Schlichtrrstraße 6. 2,

Zuverläffiges , tüchtiges,
in allen Hausarbeiten er¬
fahrenes , sauberes

Dienstmädchen
zum 15. Marz gesucht von
kinderloser Familie.
Kaiser -Friedrick -Ring 16.

Part ., Re cker mann.
ÄUcinmädchen

bei h. Lohn u . gut . Vervsl.
gesucht Albv echtstr . 16, 8,

Küchenmädchen
auf 15 . März ges. Terl-
lazarett Reicksvost.

Tückt . Küchenmädchen
gegen hohen Lohn gesucht

Lazarett Deutsch.
Taunusstraße.

gesucht
Hotel Schwarzer Bock.
Sauberes jung . Mädchen
od. Frau dauernd tagsub,
für Zimmerarbeit gesucht.
Elektrische frei . Moldu

t Göben-
links.

tagsüber
straßc 6,  _
14j . Schulm . f . Hausarb.
gei . Jost , Mi chelsd. 22, 1,

Junges Mädchen

bei gutein Lohn gesucht
B ulowstr aß e 8, 2. _
Junge Frau od. Mädchen

einige Std . vor - u nachm
od. tagsüber g.

esuckt  Go ldgchs«
Anst . Mädch ., 14—16 I
für eins . HauSh . tagsüb«
ges. Borzust . >ab o Uh
Sedcmstr aß a 10, P ., Hof.

für eins . Haush . tdirgsuder
5 Uhr,

Unabhängige Frau
oder Mädchen gek. vor,
8 bis nachmittags 3 Ul
Taunusstraße 42 , Part.
Aufwartung sos. gesucht,

tägl . 2—3 Std . BiSmarck -.
uw 18, P . r . . -

beiierin gesucht.
Ord . saub . Stundenfrau

emj
stra

. Dame ges. Scheffel
ße ö , 2 lin ks._

st '
Monatsfrau v. 8—10 ges

Ordentl . Monatsfrau
morgens 8— 11, mittags
2— 4 Uhr ges. Schützen
hofstraße 12, P art.

Müller,  Bahnh ofsträße 20.
Monatsfrau

für tägliche Arbeit vorm
gesucht Jahnstraße 9. 1.
S . Monatsfr . f . DienÄt

Donnerrst «̂ ^ ivorm . IV*  _
Philippöbergstraße 16,

Saub . Monatsfrau ges..

Monatssraü gesucht.
N oll, Bi s mar ckring 9.

Monatsfrau

2 Stunden gesucht Rhein
straße 69, 2 Treppen ._

Monatsfrau
vorm . 3 Std . s. B . Dies
R öderst raß e 13, La den.
Monatsfrau tägl . 5 St?

Bob , NikolaAstra tze 7.
Saub . unabh . Monatsfr.
od. Mädchen s. 4 Std . s

«vreß , Weihenburg-A.

bei
Waschfrau
hohem Lohn

Hotel Rose.
Frou zum Labenputzen

ges. I . C. Roth , Wilhelm
straß c 60._

Putzfrau
Nietschmann.

Putzfrau ». 8—10 Uhr
vormitt . täglich gesucht,

rch. Adolf Weygandt
'ebergaffe 39.waaffe -jg._

Putzfrau
einigeoder Mädchen für

Stunde « gesucht.
Pension Hans Wenden.

Frankfurter  Str . 12._
Lauf « , »d. kr. Schulm.
. , I . Herrchen , Dämen-
chneider , Gologaffe 13.

MWKchm
per sof. oder spät , gesucht.

Heinrich Fried.
Kirchgaffe 52.

Lausmüdchen
sucht sofort Stock - und
Schirmfabrik W. Reuter,
MarAtrahe 88.

Zeitnngs-
Trägerin <

sür sofort oder 1. Avril
gesucht.
Mittet Mm.
Clidit . MssttWlin
für Wiesbadener Tagblatt
in sonnenberg gesucht.
Näh . Sonnenberg . Wies¬
badener Straße 20. 1.

c  Männliche Personen )

f Kaufmännisches Personal )

Lehrstelle frei.
Buchhandlung Kraft

<Jnh . Oscar Bürger ).
Marktitraße 6.

Lehrling
mit guter Schulbildung,
fleißig und willig , sucht

Buchhandlung
Fcller u. Gecks.
Webcraaffe 29.

Lehrling
zu Ostern gesucht.

E . n. A. Ruppert.
KolonialwarLngrotzhaudlg.

f Gewerbliches Personal J

Tücht . Erd - u.
Betonarbeiter
Eisenfleckter
Maurer und
Zimmerleute

nach Lothringen sucht
Arbeitsamt
Wiesbaden

Zimmer 5. *1312

KW. AlWkl
uus der Sekt - oder Wein-
brauche sür sofort gesucht.
Schriftliche Angebote an

Sektkellerei Söhnlei » .
Schierstein . 195

Werkzeugmacher,
Schlosser,

Dreher
zmu sofort . Eintritt sür
dauernde Besch, gesucht,
Maschinenfabrik Rhenania

E . Mauthe.
Niederwalluf ani Rhein,

T.
sofort gesucht.

W . Göv . Moritzstr . 45.
Schreinergehilfe sof,

aeiuckt Webergasse 56.

Llhet, Milttilhec
gesucht . Bilse «. Böhl-
mann . Hellmundstr . 13.

Gärtner
zur Unterhalt , von zwei
Villengärten bei freier
Alohnüng gesucht

Hallaarter Str . 2. 1.
Ein Elärtnergehilfe

und ein Gartenarbeiter
gesucht.

E . Becker. Platter Str . 11.
Frisrurgebilse gejuckt

Kirckaasse iS , der Schutze.
Heizer f. Heißdampfloko¬

mobile v. Wolf ges. . Karl
Blumer u . Sohn , Mrlitar-
waaenbau . Dotzb. Str . 61.

Setzer-
u . Drucker - Lehrling ge¬
sucht. Druckerei MarschaU»
Nikolasstraße 7.

Lehrling
für Metall - und Blas-
instrumentenbau — Fein¬
mechanik , aus achtbarer
Familie sucht G . Rein-
boldt . Göbenstraße 9.

Lehrling gesncht.
Jnstall .-Gesch. F . Kölling,
Dotzbeimer Straße 15.
Spengler - u . Jnst .-Lehrl.

gegen Vcraütiuny gesucht.
I . Eliasz . Kavellenstr . 37.
Kraft . Junge

k. hie Käserei erlernen.
Näh . Sedanplatz 8. 1.

krhrtttttt gesttA
in ein Ofengeschäsr

Äorksttaße 10.
Schneider -Lehrling

a. Ziviiarb . ges. I . Goethe,
Schwalbacher  Straße 29.

GSttlittlehrilnz
eiucht . Peter Göttel.ge ...

Obst-, Rhab . », . Gurken k.
rechts der Fr ankfurt . Str.

Friseurlehrling
von achtbaren Eitern «u-
Ostern gesucht . Friseur
Moser . S aalgaffe

Friseurlehrling,
kann sich in allen Fachern
gründlich nusbilden.
Clorman n. Hauptbahnhof.

Friseurlehrl . s. Sckrwei-
bäckcr . Schwal b. Str . 43.

esucht. Linneiikohl , Ellen-

Kräftiger
Diener

gesucht zum Fahren eins»
Rollstuhls u . Hilfeleist , b.
einem ält . Herrn . Vorzu¬
stellen von 11— 12 Uhr
vormittags im Naffauer
Hoi. Direktion.

Zuverlässiger Mann,
auch Beurlaubter , sofort
gesucht . Göbel , Franken¬
straße 24, Part.

Stadttund . Fuhrmann
«resuckt Sodanstraße 5.

Tücht . Fuhrmann gef.
Hellmundstraße 1.

ZigeÄl. Weitet
suckt G . Reinholdt . HeL-
mundsttaße 13. Stb . 2.

Kegelanssetzer gesucht.
Loge Plato , Friedrichstr . 86

l 6teMMe ]
C Weibliche Personen}
[ Kaufmännisches Personal ]

Gebildete junge
Dame,

in Buchführung u . uklm!
Büroarbeiten bewandert,
mehrjährige prakt . Tätig
feit , sucht Posten als

ßliiitstlilktSlli.
Offerten unter 8 . 231 an
den Tagbl -Verlag.

GMlbele Asme.
22 Jahre alt . mit Steno-
typie . Korrespondenz und
Buchführung aründl . ver¬
trant . sucht auf 1. April
Stellung als

privat-
fcfretärin
oder anderen Vertrauens
Posten . Anfragen nnter
I . 509 an d. Tagbl .-Berl.

Aelt . Fräulein
langj . Filialleiterin in
Lebensmittelbranche , sucht
ähnliche Stellung . Ang.
n. N. 232 Tagbl .-Zweigtz.

Junges
Mäkche«

aus guter Fam .. höhew
Mädchenschule und höhere
Hmrdelsschule absolviert,
suckt paffende Kontorff.
Gefl . Offerten u . O . SA
an den Taabl .-Berlag.

Ja . Mädchen . 18 Jahre,
s. Beschäst . s. leicht« Büro-
arbeiten . Hennh Bender,
TchwaLbacher Str . 88, 3 r.

[ Gewerbliches Personal ]

Eins . Fräulein , gew .,
m . g. UmsaugSs ., s. ^ tekl
z. Emps . ad . Eedlem de»
Teleph . in Hotel , zu Arzt
od. a. Privat . Oft . unter
T . 526 Tagbl .-Verlag.

Perfekte Büglerin
sucht Privatkunden . D «tz-
beimer Straße 122, P . s.

Frau sucktt Beschäft .,
Ausb . d. Wäsche u. Kleid.
Oranienstraße 17, Hth . 1.

Junge Witwe
sucht Vertrauensposten.
Kaution kann gestellt w.
Off . u . H. 526 an den
Tagbl .-Verlag.

Schwester
14 Jahre im Roten Kren,
tätig , rn allen Zweig , der
Krankenpflege erf . sucht
Stelle in Sancttorium,
Off . u . K. 525 an den
Tagbl .-Verlag.

Znm 1. Avril sucht geb.
Dame . früh , mehrjährige
Krankenschw .. Wirkungs¬
kreis als Pflegerin und
Gesellschafterin . Off . ».
A. 703 an de« T «gbl .-V.

Hotel -Hausburschc,
verlatzlich . für sofort ge- !
sucht. Hotel u. Badhcms
Spiegel . 1

Meine lanm . Tätigkeck
als Pflegerin und Haus»
dirme auf einem ländlich.
Besitz verlor ich d. Todes¬
fall . Suche einen ähnl.
Posten . Uebernehme auch
die Bewirtsckxiftung ein «r
ländlichen Besitz ., m
samten Hauswes ., Garten¬
bau , Geflügelzucht usch
gründlich erfahren . Ich
bin GutSbesitzerStochter.
Ende 30, arbeilSfreudig.
'Angebote unter N. 527 an
den Tagbl .-Verlag. _

Suche
für perfektes Zimmer¬
mädchen Saison - Stelle.
M. Egen. Revoborsitr. 5.

V
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Gkbilt. ftOnltin
Waise ), in Körperpflege,
frisieren . Nähen u. Koch,
bewandert , sucht z. IS. 3.
cder später MrkuwgSkr.
Off , n. S . 527 Taa bl.-V.
Kammerjungfer k. StrLr.
Off- Friedrichstraß e 28.
Kindergärtnerin sFröbelb
18 I .. ctHil., Waise, mtt
fmt. Zeu-gn. sucht Stellung
ln voricchmer Familie.
Gefl . Liierten an Erna
Rothe, per Adr. Frau
Bender , Wwe., Schwal»
bacher S tr ohe 83, 2 r.

Fräulein,
kinderlieb, in allen DauS-
»rpeiten erfahren . Nähen
u. Bügeln , sucht Stell , in
gutem Hause, wo Köchin
vorhanden . Langj. Zeug,
niste vorhanden. Offerten
U. B. 526 Tagbl.-Verlag.

Haushälterin , tücht.,
m. g. Z. w. frauenl . HauI-
halt zu führen . Näh. bei
Fr . Klug, Kl.  La nggaste 5.

Fräulein , 37 J7 alt,
aus guter Fam ^ ui Küche
u Haus sewitänd. u. zuv.,
s. Stell , als Haushält ., hat
schon Geiistl.-Housh.
Off, u. A. 704 Taabl.

Gesucht für
HauSfräulein,

«rb.. au» bester Familie,
tüchtig in jeder Bezieh
selbst. Stell , in fein
Off., u. ?!. 087 Tagbl. .

Gebildete sympathische
Persönlichkeit

mit ruh . heit. Wesen,
88 I . alt tüchtig in allen
Zweigen des Hauswesens,
Kücke, Krankenpflege ic„
sucht entsprech. WirkungS-
kreis, event. auch nur
tagsüber oder itundenw.
Beste langjähr . Zeugniste.
Angebote unter T. 527
an den Tagbl -Verlag.
3l. telf. fitieiKs».,
sucht für nur morgens
paff. Beschäftigung, keine
BdonatSstelle Offerten u.
G. 527  an den Tagbl .-V.

Bester« Frau
suckt Beschält. in gutem
Hause, 2—3 Std . vorm.
Näderft''ade 7. 1 r.

Mädchen -
sucht für nachm, lohnende
Beschäftig, u. morgens v.
7—8 Uhr Offerten unt.
L. 527 an ' den  Tagbl .-V.
'Frau s. gute Monatsstelke
von 10 Uhr ab, 2—3 Std.
Adr. im TaM .-Verl . At

f Männliche Personen

^ ttaufmänngq,«« Personal ]
Buchhalter,

selbst., älterer Herr , erste
Res., dopp. Buchs., bilanz¬
sicher, wünscht während
des Krieges entspr. Be¬
schäftigung. Gefl. Off . u.
G. 517 cm den Tagbl.-Vl.

Buchhalter
Kuckt für halbe Tage oder
einzelne Stunden Be-
sckcrftigung. Gefl . Off.
unter S . 528 an den
Tacch!.-Verlag erbeten.

( Gewerbliche« Personal )

I . Mann , 29 Jahre alt,
gelernt . Handwerker, ganz
mulitärfret ikein Krüppel),
sucht sof. od. spät. Besch,
als Kassierer od. sonstigenVertrauensposten . Kaution
kann bis zu 1200 Ml . ge¬
stellt w. G. Zeugn. z. D.
Off, u A . 707 Tagbl .-Vl.

Junger Mann,
gel. Maschinenschlosser. s.
Stellung als Werk, oder
Maschinenmeister ; w. sch.
in groß. Betrieben tätig.
Offerten unter M. 232
an den Tagbt .-Verlaa.

Pdptticlriina
16 Fahre , sucht Stelle , wo
er seine Lehrzeit beenden
kann, nach auswärts Off.
n P . 527 Taabl .-Verl ag.
Kriegsbeschädigter

Kutscher
fauch Hausarbeiten ), un¬
verheiratet . 25 Jahre alt.
sucht Stell , zum 1. 4. 18.
auf Schloß oder Hofgut.
Vergütung n. Ueberernk.
Off , u. X  232 Tagbl .-V.

Aelterer Mann
sucht irgend welche Be¬
schäftigung. Offerten u.
ä ,v>4 T »Verlag.

Putz! Nicht. Diremicc
^ür feinen u . mittleren Genre per sofort oder
1. April uint. günjt . Beding, nach Bonn gesucht.
Hohes Gehalt u. dauernde Stellung , sowie erste
Garuierrrin wind noch ctngeslellt. Äugeh. unt.
R. 829 Ann .-Erv . RostefSlN, Bonn. F200

Wir suchen
für unseren umfangreichen

Speditions- und Möbel-
Transport-Betrieb

einen energl gehe n milit &rfreien

Aussenbeamten
mr Arbeitseinteilung und Beaufsichtigung der Ver¬
ladearbeiten , Trägerkolonnen , Fuhrwerke etc.

Geeignete Bewerber wollen ihre Zuschriften
mit Angaben über bisherige Tä ' igkeit , Eintritt,
Gehaltsansprüche und Zeugnisabsc iriften unter
51. 522 an den Tagbl . -Verlag ei reichen.

Wir suchen

2 gelernte Eisendreher
und 1 Werkzeugmacher

W'Mk LleklUMs-EeseüsH-sk
G. « . b. H.

Wiesbaden , Snisenskrabe 8 .

Heizer
fvr das Trvlkeuwerk gesucht. Bewerber wollen
sich beim Trockenwerk, Mainzer Straße 140 ,
Melden. F 588

Städtisches Kartoffelamt.

Smgftinp]
1 Zimmer.

eitu . Str . 16, M . 1 Z., K.
Fran kenstr. 20, 1, 1 Z., K.
Lehrs lr . 12, L>., 1-Z.-W.
Schachtstrahê 21 1 3 ., K.
Wellritzstr . Z. ' u. K,
Wörthstr . 22 gr. 1-Z.-W.

2 Zimmer.
Körnerstr . 8_ sch. 2-Z -̂W.
"eijrftr . 12. £>.. 2-Z.-W. 185
tauenthaler Str . 5 2 Z.
u. Küche, 1. April,

Vrberg . 3. V7 3, 2—3^ 7-
Wobn. m. Küche u. Zub .,

• für Arzt oder Zahnarzt
paffend, sofort od. später
zu verm. Näh. daselbst
AarterchauA 2. Stock r.

Schöne Maas . - Wohnung,
2 Zim. u. Küche, aut
sofort oder später zu vm.
N. Hellmundstr. 48, 1 r.

3 Zimmer.

Gövei .stras c Hi
3, Stage , schöne 3-Zim..
Wohnung per 1. April
zu verm. Räb. Ba rt , lks.

Häfnerg . 16. l . 3 Z.. K.
u. Zub. sof. oo. spät. 300

Weliritzstr. 48, H. 2 l., 3 Z.
4 Zimmer.

Gnciscnanstr . 15, P ., 4-Z.-
Wohn. m. Gas u. elektr.
Licht, Hausmeisterstelle.

Wiclandstr . 15, 1 t ., 4 -Z.-
Wohnung, 2 Ms., 2 Kell.,
Verschlag, zum 1. April
oder später zu der» ,

5 Zimmer.

Nerotal 55
5 Zim .. Küche u. reichl.
Zubehör ^ zum 1. April
oder spater zu vermiet.
Anzusehcn zw. 11 u. 1
Nerotal 55. 1. Stock. 371

6 Zimmer.

MMnsit . 5, 1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Alexandrastr^ 8, P .̂ 811

Rheinstr . 86 6-Zim .-W^
sehr geräumig , ruh,, aus
1. April , Vor. u. Hinter¬
garten . Näh. Part . 229

7 Zimmer.

MMraslr. 4, P.
herrsch. 7-Z -W.. r. Zub.
Näh. Alerandrastr . 8. P.

8 Zimmer und mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrsch, einger.
8. Et . v. 8 Z., 2 Kell.,
3 Dachz.. Bade-Einr .,
Lauftr , Zcntrlheiz . el.
Licht, GaS usw. sof. zu
vm. N. Kontor Grbr.
Wagemann , Luisen¬
straße 25. 336

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W.,1 . u. 2. S t. N. P . 135

RüeinsLratze3S,
1. Stock, herrsch. Wohn.,
8 Z., Bad, Zentralbeiz ..
2 Aufgänge, reickl. Zub.
Besichtigung vorher Tele»
pbon 396 anzumelde n.

8-Zim.-Wohn. m. r. Zub!

£mSItrn||c23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Räh . daselbst 1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.
MauritiuSstraße 12 sind

im Part . 1—2 Läden als
Geschäf s - « « d

BnreaK -Räume
»er 1. April zu v. Näh.

selbst bei Herrchen.
Mauritiusstr . 12 geraum.
Werkstätte, ev. m. Neben¬
raum , für Handwerks¬
betrieb od. Automobil¬
schuppen zu verm. Näh.
daselbst bei Herrchen.

Großer Laren
im Zentrum der Stadt.
Mauritiusstr . 4. an der
Kirckgaffe, mit od. ohne
großes helles Entrefol.
Wohn.. Lagerräume und
Werkstätte, gleich oder
später zu verm. Näh. bei
G. H. Noll. Bülow str. 2.

Phot . Atelier Weberg. 3,
in best. Kurtage , sof. od.
spät, zu vm.. das. wird
«risch herger. Wünsche k.
berücksichtig werden. Näh.
das. Gartenh . 2 St . r.

Billen und Häuser.
Hainrrweg 4 16 Z.. elektr.

Licht. Zentralheiz ., als
PenstonSvilla mit bestem
Erf . betr., zu vm. od. zu
verk. Bes. 11—1 Uhr.

em
mit Garten zum 1. Avril
zu vermieten Biebricher
Straße 55. Part . : 5 gr.
Zim.. große Veranda,
alles mit Heiz.. Bad rc.

Kl. Billa z. Alleinbewohn.,
8 Zim., kl. Stall u. Gart,
zu vm., ev. zu verk. Off.
u. D. 521 Taab l.-Verlag.

Landhaus.
Nähe der Rdolfshähe. 7

Zim.. mit allem Zubeh..
Stall , für Kleinvirh . gr.
Obst- u. GrmUscgart^ ist
zu verm.. evt. zu verk.
Offerten unter F. 527
an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungen
ahne Ziinmer -Angabe.

Echachtftr. "6 H. Wohnung.
T

Möblierte Mahnungen.
Abgeschlostene eleg. möbl.3-Zim.-W»hn.
mit allem Zubehör sof.
od. sv. Bahnbofstr . 6. 1.

Möbl. 4-Zim.-Wohn.. in
Billa SonnenbergS . schön
sonnig u. bequem geleg..
Elektr. L. «. KochgaS. z.
1. Avril zu verm. Off.
u. T . 521 an d. Tagbl.-V.

Sieg . möbl. S-Z.-Wohn.
in vorn. Hau » sofort »d.
spät, zu verm. Offerten
n. O. 519 Tagbl.-Berl.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rc.

Albrechtftr. 24, 1, g. m.  3.
Arndtstr . 8, P .. eleg. mbl.
Wohn» u. Schlaszim. mtt
eignem Eingang zu  vm.

Mellt »str. 13, 2, m. h. Ms.D-tztz. eit. 1&tu. L, W.

Dotzheimer Str . 55, 2. sch.
möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm.

Faulbrunnenstr . 5, Gold-
schmidt, möbl. Zimmer
mit Pension zu verm.

Töbenitr . 16, Hp. r„ m. Z.
Helenenstr. 2, 1 r .. Ecke
Bleichstr., mbl. Z. m. P.

Hellmundstr. 40, 1 r., m. Z
Herrngartenstr . 15 1 gr
mbl. Zim. m. Kochgelea.

Lrhrstr . 1, P ., mbl. Zim.
zu verm. bei Zapf.

Luisenplay 1, 1, gut mbl.
Wohn- u. Schlaszim. mit
oder ohne Pension an
älteren Herrn zu verm.

Luisenstr. 5, G. 2 r„ m. 3.
Moritzstr. 5, 1, gem. m. Z.
Moriystr . 22, 2, aut möbl.
Jßun . mit 1 od. 2 Betten.
Moritzstr. 64, 1 L sch mbl.
Wohn- u. Schlafz., elektr.
Licht. Anzus. 1- Ä Uhr.

Rerostr. 14. 1. g. mbl. Z.
Nerostraße 42, P . r„ mbl.
Mans . g. etw. Hausarb.

Philippsbrrgstr . 17, P .,
möbl. Zim. mit Kaffee,
evtl, mit Kost, aus sofort.

Rheinstr. 62 kl. gut möbl.
Zimmer mit Pension zu
verm. M. Christians.

Schuld. 8, 2 r.. eins. m. Z.
Riehlstr. 19, 1 r., Schwal-
bach, 1 Z., Mtb. P ., mbl.
oder unmöbl., ev. auch
für Möbel einzustellen,
sofort od. 1. April z. vm.

Schwalb. Str . 10, 2, gut
mbl. sev. W.- u. Schlafz.

Biebrich.
Wiesbadener Allee 92.
schön möbl. Zimmer frei.

Leere Zimmer.
Mansarden rc.

Albrechtstr. 15 schöne gr.
Mans . an r. Pers . N. 1.

BiSmarckr. 32, 111. gr. l. Z.
Blücherstr. 8, 9 I., sch. l.Zim. mit Koch», sofort.
Hellmundstratzc 45, S~ ü,

Rothe, sch. l. Z. m. K.-B.
Hrrderstr . 9 gr . hzb. Ms.
Luxemburgstr. 7 sch. Fsp.-
Z. m. Kochof. Beckmann.

Öranienstr . 43, 1 l., schöne
heizb. Frontsp .-Mans . sof.

Schwalb. Drr. 73, 1» Stbch
Wrilstr . 3. 2, sch. leer. Z.

Keller, Remisen,
Stallungen rc.

Stall , u. Remise zu vm.
Näh. Weberg. 38, 1. 313

[ «Me ]
1 oder 2 Zimmer

und Küche zu mieten
gesucht. Offerten u.
E. 232 Tagbl .-Beerl.

Junges Ehepaar
sucht freuttdllche 2-Zim.-
Wohnung mit Küche u.
Zubehör zum 1. April.
Angebote mit Angabe der
Lage und des Preises
unter S . 523 an den
Tagbl .-Verlag.

2 Zimmer u. Küche
v. ruh . Leuten (2 Pers .)
zu miet. ges.. am liebst, im
Ztr . Off. K. 526 Tgbl .-V.

Schöne

4-MiimerWhuiig
in vornehmem Haus ge¬
sucht. Angebote zu richt.

Oberleut . Kleinau.
Hnmboldtstraße 15. 1.
Sonniae 4—5-Z.-W„

1. Stock oder Hochp̂ mit
Zubeh.. Zentralh, , in ruh.
Hanie von klein. Fam . z.
1. Okt. gesucht. Offert , u.
B. 526 an den Tagbl.-B.

Zum 1. Juli herr¬
schaftliche
4 —5-AlM . -Woö « .
in guter Lage ge¬
sucht. Offerten unt.
P . 231 a. d. Tagbl..« .

5-6-Z!m.-W>!hl>.
mit Zub. u. Garten , iij
freier Lage, zum 1. Jul,
gesucht, evt. kleines Hau».
Angeb. mit Preis unter
D. 525 an den Tagbl .-V.

Mod. S-Zim.-Wohnung
mit Zentralheizung für kl.
Famrlie jetzt oder später
zu mieten gesucht im
BahnhosSviertel. .stOsf. u.
E. 5ö1 an den Tagbl.-Vl.

Schöne helle
Wohnung»

6—7 große Zimmer , für
etwa Sevt . oder früher in
vorn. Hause, gute Lage,
Näbe Stadtzenrr ., gesucht.
Angeb. mit Beschreib, u.
Cttuationsplan u. L. 523
an den Laadü -Verla«.

Zum 1. Juli d. I . wird
eine herrschaftliche

8-Zimmer-Wohnun,^Hochparterre oder 1. Et .,
oder entfvrech. kleineres
Sinfamilienhaus vrriSrs.
zu mieten gesucht. Ring¬
viertel oder Biebricher
Chaustoe bevorz. VreiSofs.
u. A. 706 Tagbl .-Verlna.

In HSbsltzkl Hillf.
nicht zu «roße Wohnung
von rnhiaem Ehepaar

qesucht.
Off. E. 515 Taqbl .-Verl.

1—2 8int „ mögt. m.
Küche, möbl. od. nn-
möbl.. gekucht. Ang.
E. 232 Tagbl.-Berlag.

Gesucht
zu Mitte März 2 möbl.
Zimmer mit Küche. Preis¬
angebote unter W. 524
an den Tagbt . - Vertag
erbeten.  _

Junges Ehepaar sucht
antmöbliertez

Wlchi-Echi !».
wenn möglich mit voller
Pension , elektr. Licht und
Badbenubung . in d. Nähr
dr?. Hauptbahnhofs . Ang.
mit PreiSang . u. U. 525
an den Tagbl .-Berlag.

GrschäftSfränlein
s. saub. m. Z. m. Gas z.
15. März Pr . 15—18 Mk.
Off. u. W. 522 Tagbl .-Vl.

Sonniges gut möb¬
liertes Wohn- und
Schlaszim. oder 1 od.
2 unmöbl. Zimmer,
mögl. mit Küche, bes.
Abschluß, Gas oder
Elektr.. in ruhigem
Hause, möglichst Nähe
Dotzheimer Str .. von

Dauermietrr
gesucht. Offerten u.
G. 232 Tagbl.-Berl.

Bester möblierte?Mohn- n. Ms!.
mit klein, abschließbarem
Keller von einem Herrn
dauernd zu mieten ge¬
sucht. Angebote u. H. 524
an den Tagbl .-Verlag.
Möbl. Zimmer m. Heiz.,

elektr. Licht u. Verpfleg.,
in guter Pension. Nähe
der Rheinstraße gesucht.
Offerten unter G. 526
an den Taabl .-Verlag.

Freundl . möbl. Zim., „
möal. separ. Eing ., aus
1. April er. zu mieten ge¬
sucht. Angebote mit Prei?
unter P . 526 an den
Tag»Ä.-ÄeÄ<»g.

1—2 aut möbl. Zimmer
mit Küchenbon. z. 1. April
von einzelner Dame ge¬
sucht. Off . mit Preisana.
u. I . 527 a. d. Tagbl .-Vl.

In Faiuilic
oder Pension suchen zwei
Damen znm 1. 4. Ausn.
zu 4 Mk. Auch näb. Umg.
WieSb. Oksert. u. F. 523
an den Taabl .-Verlag.

Besserer Herr,
Daurrmicter.

mit eig. Möbeln sucht per
1. April 1 oder 2 leere
Zimmer zu mieten . GaS»
oder elektr. Licht mit Luit,
erw Offert , mit Preis¬
angabe u. O. 527 an den
Tagbl.-Verlag.

verlAiM. Rintn
znm Unterstell, eines kl.
AutoS inmitten der Stadt
gesucht. Ana. an W. Gie».
Schwaibacher Straße 41.
Telephon 4095̂ _
Suche für ein Kohlenaesch.knzer. Staünna nnt
Off. u. L. 232 Taabl .-8.

M eine hellMsll
wird ein geeignetes größeres Haus zu mieten
gesucht, Das 20—30 Räume enthält . Gefl. An¬
gebote mit Angabe des Mietpreises u. E. 527 an
den Tagblatt-Berlag erbeten.

( KMenheim]
Damenheim,

nahe Kurhaus , gibt an
Taurrmieter noch Zim.
ab. mit oder ohne Möbel.
Gute reichliche Verpfleg.
Offerte » unter M. 505
an den Tagbl .-Vrrlag.

MW
(  Prlvat -Berkäuf« )

Zwei Sahnen -Ziegen,
hträchtt», verk. Grüger,

..tzbeimer Straße 172.
Mehrere hochträchtlgr

hornlose Ziegen zu ver¬
kaufen. Le adle, Mülher-
strake 46, Hth. 1 linls.
Trächt. weiße Hörnrrziegr
<2jähr.) sof. zu verk. Näh.
Emser Straße 48, 1 t.,
G. Eduavd Reinhart . _

Langhaar . sch. Dackel,
tre >r u. wackiam zu oer-
käüs. Hartmann , Römer-
ber« 6, 3 r,
Schwarz, wachs. Pinscher
iRüdc ), zimmerrein , 3 I.
crlt, in gute Hände im
Austr . zu vk. b. Lehmann,
Blücherstraße 48, Stb . 1_J.

Eine Häsin zu verk.
A. Benz. Westendstr . 39.

Ein Teckhasc zu verk.
Rücker,  Hecmaunstr . 22, P

Ein prachtvolles
Brillautkouie
1 Perikottier

sowie einige gr. Brillant-
Gegenstände sehr billig
verkäuflich.
Fr . Lehmann . Juwelier.

Ki rckgaslr 70.
Trlegenheitskauf.

Eine 14lar . u. eine 8k<rr.
Anker - Hlrrenj --Remvnt .-
Savonett , 15 RrrbiS, und
verlch. Uhren u. Schmuck¬
sachen bist, zu verk. Frau
Uhrmacher Lang , Witwe,
Stetna aste 12. Vdb. 1 llS.

Zu vrrkauken
langer Ssmenjeli

mit Biberkragen und
Bibrrfutter . gr. Opostuin-
Pelzderke. rirstgrS EiSbär-
fell. alle» wir neu. Zu
besichtigen zwischen 2 und
4 Nhr bei Eichbaum.
Nd- 4?»steê 2E -

Tammetklew,
fast neu, zu verk. Schütz,Niederwalvitcaire 5. Ln-
L»»se hen 2—8 Uh r.
2 schickr̂Hrstbj ah etzblltr,

w. aetr .. i.  z vk. Redhardt,
Blelchstraße 4L, 1 l.

Sommer -Damenhüte,
gut erhalt ., «rbzuw Zorn,
TaumrSstr . 1, 1, Sonntm,
u. Mon tag bis 11 n. 4—6.

Zhlinderhüte.
schw. u . guterh ., zu verk.
Näh. nur Sonniagvorm.
Marxheimer. RüdrSheim.
Straße 16. -»

Sch. Kommunion-Kranz
billig zu verk. Albert,
Adslbeiditrake 96, Hth. 2.

Konfirmandrn -Hut
lGr . 52) zu vert . Ludwig,
Westenditraße 11. 1 linls.
Quartamütze , Oberrealsch.
cckz. Stein . Moritzstr. 56,2
2 led. Schulranzen z. vk.
Rams , Lorelevriug 6, 1.

2 led. K.-Schulra «,zrn
zu vk. Schweinem, Schier»
steincr Straße 11.

Serta - u. Quinta.
Bücher u. -Mützen tOber-
realschule) zu verk. Bautz,
Lahnstraße 6, 3.

GllkWhkltSßklls!
Eine große Vase lKgl.

Porz .-Monuraftur Berlin)
hervorragend schön. Stück
zur Hälfte ihres Wertes
zu verkaufen. Anzus. bei

Mort « Herz u. Co..
Friedrichstraße 38.

Wanduhr , dunkel eichen,
u. einige Taschenuhren zu
verk. Krämer , Walram.
straße 7. 2. bis 2 llhr.

Piairo
erstklaff. Jnstrum ,̂ fast
neu, zu verk Näh. 4—6
nachm. Wielandstraße 2.
Sout . Händler verbOen.

Beckstein- Flügel,
herrlich, fast neu, zu ver¬
kauf. Golditein, Kapellen»
srratze 49, Part.

Flügel oder Klavier
zu vk. Faber , Dotzheimer
Straße ob, 2.
Gute Geige u. Schul ranz.
vk. Aullbach, Nevostr. 25,2.

Für Jager.
Großcs Bild

in Baumschwamm-Rahm ..
Prachtstück. Balz. Auer¬
hahn. preiswert zu verk.

W. Schultz.
Alte Kolonnade 10.

Bersch. Bilder verkauft
Roth. Kiedricher Str . 12.

G»beiin
neu, sehe schön. Wandbc-
hang, 1.95X1,45 Mir ., u.
große rindslederne

Reisetasche
preiswert zu verk. Beuch-
tigung >1—1 Uhr. Ferger.
Schwaibacher Str . 33. 2.

Handaest. Decke
(petit point) a. 17. Jahrtz.
zu verk. Wickode, Klerne
MlLelmstr . 7, P .. vorm.
Schwere Tapeten 50 Pf.

Siänale . G.-Fregtaastr . 19
Hübsche Tonnengarnitur,
Waschbütte, Porzellan bill.
Mack, Helenenstr. 15, P . r.

Salon
bei erster Firma gearb.,
zu verk. Betke, Darmstadt.MLHlstraß« 64 X.

Hocheleg.
Empire-
Salon»

Mahagoni , mit Bronze^
mit Vorhängen . Tevvich
usw. und dazu paffendem
Klavier preiswert zu ver¬
kaufen Bingertstraßr 29.
Wintere r,_

Fortz gshalber "MI
antiker nußbaum . Salon
»reiche Bildhauer -Acbeit).
Sota , 6 Stuhle 2 Testet,
groß. Auszichlisch. Spiel,
tisch, Klavier . Spiegel.
Kristallkrone. Teppich und
vast, engl Büfett mit M..

5000 Mk..
u xin mastiv Mahagoni-
Schlafzimmer . 2 Betten
mit Roßh.-Matr .. Wascht^
2 Nachtichr. u. groß. 3tur.
Kleiderschrank

3000 Mk..
außerdem wertvolle arrtikr
Standuhren . Offert , an
E. G. Möller . E- mp/RH.

Eßzimmer
eich., dklbr.. fast neu. verk.
Herderttr . 12. 3 r.. Hinscht
Nußb .-vol. Bett , hochh^

mit Svrungr .. sehr gut
erhalten , zu vl. Pzeltter.
Ado.'tsollee 57.__

Holzbett mit Svrungr.
u. Matr . zu verk. Lamm,
Rüdesb. Str .̂ 33, Hth. 1 l,
«is . Kinderb.. BctUinterl»
z. vk. Rhriit . Etiftftr . 5, 2.

Weißt. Holzkinderbctt
mit Einl ., eiserner bronz.
Mnmeniisch vk. Larmnert,
Walramstr aß« 8, 2.

Antike Eichen-Truh«
u. ein vbotoar. Ilovarat,
13X18. zu vk. O. KrebS»
Kaiscr-F r.-Ring 12, 2 U
Rote Plüschg. vk.

Winkeler Str . 6,
Rote Plüschgarnitur,

vrima Polster , schwarz«
Stnffelei u GaSlüsk. pew.
Görtz, Ad clheids tr . 35, P.
Grüne Plüsch-Otarnitur,

best. a. Sofa u. 6 Polster¬
stühlen. zu verk. C. RicS-
Uebereck. Rheinstr . 15, 1,
.Usmelt .- Lofa

mit 2 Sesteln , wie neu.
zu verk. Mollath . Mau.
ritinSstraße 9. 2. Anzus.
10 Uhr.__
Sehr aut . Plüsch-Ecksofa,
wegen Plabaiardael zu vi.
Anzus. vorm. 10—1 Uhr,
Frau Oberst Schul be»
Scliiersteiner Str.  32 , 1,

Großer guter , Ltüriger.
mastiv nutzt' -farbiger

Meridimnlt
zu verk. Li nk. Rerostr. 4l^
Gr . 2tür . Kleiderschrank»
schwerer vunder Tisch, gr.
Herd zu verk. Gärtnerei
Keßler, lü». d. Latzttjtr. 10»
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